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Liebe Stallhofnerinnen und  
Stallhofner, liebe Jugend! 

Ein außergewöhnlich trockenes Frühjahr liegt 
hinter uns. Die anhaltende Trockenheit hat 
die Wasserversorgungen vieler Gemeinden 
an ihre Grenzen gebracht. Umso erfreulicher 
ist es, dass in Stallhofen unser neuer Brunnen 
rechtzeitig in Betrieb genommen werden 
konnte und damit die sichere Wasserver-
sorgung unserer Bevölkerung gewährleistet 
ist. Mein Dank gilt allen Beteiligten, die 
dieses wichtige Projekt mit großem Einsatz 
umgesetzt haben.

Auch personell gibt es Neuigkeiten in unse-
rer Gemeinde. Mit Herrn Andreas Lackner 
dürfen wir einen neuen Mitarbeiter im Ge-
meindedienst begrüßen. Wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit und wünschen 
ihm für seine neue Aufgabe viel Erfolg und 
Freude.

Ein weiterer wichtiger Meilenstein für die 
Zukunft unserer Gemeinde wurde erreicht: 
Die Genehmigungen für den Bau des neuen 
Rüsthauses am Industriegrund liegen nun 
positiv vor. Damit kann dieses bedeutende 
Projekt für unsere Feuerwehr und die Sicher-
heit unserer Gemeinde in die nächste Phase 
gehen.

Ebenso schreitet der Glasfaserausbau in 
Stallhofen zügig voran. Ich möchte alle 
Stallhofnerinnen und Stallhofner ermutigen, 
dieses Angebot zu nutzen. Ein Glasfaser-
anschluss ist eine Investition in die Zukunft 
und ein wichtiger Schritt, um unsere Ge-
meinde fit für die digitalen Anforderungen 
der kommenden Jahre zu machen.

Trotz des wechselhaften Wetters war unser 
Marktfestival auch heuer wieder ein voller 
Erfolg. Dass wir mit unserer Freizeithalle 
über eine ausgezeichnete Ausweichmöglich-
keit verfügen, hat sich erneut bewährt und 
dazu beigetragen, dass die Veranstaltung 
für Besucherinnen und Besucher sowie für 
alle Mitwirkenden zu einem schönen Erleb-
nis wurde. Es tut uns sehr leid, dass unsere 
Helikopterrundflüge aufgrund von techni-
schen Problemen nicht durchgeführt werden 
konnten.  Herzlichen Dank an alle Vereine, 
Helferinnen und Helfer sowie Organisatoren 
für ihren Einsatz.  

Mit dem bevorstehenden Schulschluss 
möchte ich unseren Kindern und Jugend-
lichen zu ihren Leistungen gratulieren. Ich 
wünsche euch einen erfolgreichen Abschluss 
des Schuljahres, erholsame Ferien und viele 
schöne Erlebnisse in den Sommermonaten.

Allen Stallhofnerinnen und Stallhofnern 
wünsche ich einen schönen und erholsamen 
Sommer. Genießen Sie die Zeit mit Familie 
und Freunden, bleiben Sie gesund und kom-
men Sie gut durch die warme Jahreszeit.

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister	   
Günter Jantscher
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Aus dem Gemeinderat

In der letzten Gemeinderatssitzung wurden zahl-
reiche wichtige Themen für die weitere Entwicklung 
der Marktgemeinde Stallhofen behandelt und 
beschlossen.

Ein besonders bedeutender Tagesordnungspunkt war 
der weitere Glasfaserausbau im gesamten Gemeinde-
gebiet. Der Gemeinderat beschloss einstimmig den 
Kooperations- und Finanzierungsvertrag mit dem 
Land Steiermark und der Steirischen Breitband- und 
Digitalinfrastrukturgesellschaft m.b.H. (sbidi). Bereits 
im Jahr 2022 wurde unter Bürgermeister Franz Fei-
rer die Entscheidung getroffen, gemeinsam mit sbidi 
die Ortsteile Hausdorf, Kalchberg und Bernau sowie 
Teile von Stallhofen auch ohne Bundesförderung 
mit Glasfaser auszubauen. Diese Entscheidung hat 

sich als sehr wichtig erwiesen, da diese Bereiche 
bereits heute mit Glasfaser versorgt sind. Im Jahr 
2023 wurde zudem der Grundsatzbeschluss gefasst, 
das gesamte Gemeindegebiet mit Glasfaser zu er-
schließen. Erfreulicherweise profitiert Stallhofen nun 
als eine der wenigen Gemeinden im Bezirk von einer 
Bundesförderung. Die weitere Planung kann daher 
noch heuer beginnen, der Ausbau des restlichen 
Gemeindegebietes ist für die Jahre 2027 bis 2030 
vorgesehen. Die Gesamtkosten betragen rund 10,37 
Mio. Euro. Davon übernimmt der Bund rund 4,60 
Mio. Euro, sbidi bzw. das Land Steiermark rund 4,64 
Mio. Euro und die Gemeinde rund 1,13 Mio. Euro. 
Besonders erfreulich ist, dass vom Gemeindeanteil 
wiederum 50 % vom Land Steiermark in Form von 
Bedarfszuweisungen übernommen werden.

Auch die Vermessung des Michlbachweges wurde 
behandelt. Der Michlbachweg wurde von der Markt-
gemeinde Stallhofen auf der gesamten Länge mit 
einer Dünnschichtdecke saniert. Die Kosten dafür be-
liefen sich auf rund 55.000 Euro. Im Anschluss daran 
wurde die Gemeindestraße neu vermessen. Diese 
Vermessung war auch deshalb notwendig, weil ein 
Teil der Straßengrundfläche bisher auf dem Gebiet 
der Marktgemeinde Hitzendorf lag. Durch die nun-
mehrige grundbücherliche Durchführung erfolgt eine 
klare rechtliche Zuordnung zur Marktgemeinde Stall-
hofen. Die dafür notwendigen Beschlüsse wurden 
sowohl in Stallhofen als auch in Hitzendorf gefasst.

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung betraf die 
Wasserversorgung. Der Gemeinderat beschloss eine 
neue Wasserleitungsordnung, die mit 1. Juli 2026 in 
Kraft tritt. Diese Anpassung war notwendig, weil sich 
gesetzliche Vorgaben sowie technische und bauliche 
Rahmenbedingungen geändert haben. In der neuen 
Wasserleitungsordnung werden unter anderem die 
Anschlussbedingungen, die Zuständigkeiten zwi-
schen Gemeinde und Anschlussnehmern sowie tech-
nische Vorgaben für Hausanschlüsse, Wasserzähler 
und Anlagen klarer geregelt. Damit verfügt die Ge-
meinde wieder über eine zeitgemäße Grundlage für 

eine sichere und geordnete Trinkwasserversorgung.

Im Zusammenhang damit wurde auch die Wasser-
gebührenordnung neu beschlossen. Die Wasser-
versorgung wurde in den letzten Jahren laufend 
erweitert und modernisiert. Ein wesentlicher Schritt 
war die Errichtung und Inbetriebnahme des neuen 
Horizontalfilterbrunnens Hojas. In den kommenden 
Jahren ist zudem der Bau eines weiteren Hoch-
behälters im Bereich Stallhofberg vorgesehen. Da 
diese Investitionen in den bisherigen Gebühren nicht 
ausreichend abgebildet waren und die Gemeinde 
verpflichtet ist, Gebührenhaushalte kostendeckend 
zu führen, war eine Anpassung notwendig. Künftig 
wird die Wasseranschlussgebühr nach der Bruttoge-
schossfläche des Gebäudes berechnet. In vielen Fäl-
len kann diese neue Berechnungsform günstiger sein 
als der bisherige Fixbetrag von rund 3.310 Euro. An-
gepasst wurden außerdem die Wasserzählergebühr, 
die Bereitstellungsgebühr sowie der Kubikmeterpreis 
für Trink- und Nutzwasser. Dieser wurde mit brutto 
2,61 Euro pro Kubikmeter festgesetzt. Zusätzlich 
wurde eine jährliche Indexanpassung beschlossen, 
damit künftig größere Gebührensprünge möglichst 
vermieden werden.
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Projektkosten
in Zahlen

FFG Bund 4 599 002,85€     44,35%

sbidi / Land Stmk 4 635 892,24€     44,71%

Gemeinde 1 133 932,41€     10,94%

Gemeinde BZ 566 966,21-€        -5,47%

Gesamtkosten 10 368 827,50€   

Gemeinderatssitzung vom 11.06.2026

Zeitplan für die Umsetzung Projektkosten in Zahlen
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Auch die Kanalabgabenordnung wurde neu be-
schlossen und tritt ebenfalls mit 1. Juli 2026 in Kraft. 
Die bisherige Verordnung stammte im Wesent-
lichen aus den Jahren 2010/2011 und entsprach 
nicht mehr den aktuellen Kosten und gesetzlichen 
Grundlagen. Die laufenden Ausgaben für Betrieb, 
Wartung, Instandhaltung und künftige Sanierungen 
der Kanalanlage sind in den vergangenen Jahren 
deutlich gestiegen. Der einmalige Kanalisationsbei-
trag wird künftig mit einem Einheitssatz von 13,18 
Euro netto pro Quadratmeter berechnet. Das ent-
spricht 14,50 Euro brutto. Bisher lag dieser Betrag 
bei rund 12,35 Euro netto bzw. 13,58 Euro brutto. 
Auch die laufende Kanalbenützungsgebühr wird an-
gepasst: Sie beträgt künftig 10,40 Euro netto bzw. 
11,44 Euro brutto pro Person und Monat. Bisher 
waren es 8,30 Euro netto bzw. 9,13 Euro brutto. Die 
jährliche Mehrbelastung beträgt damit 25,20 Euro 
netto bzw. 27,72 Euro brutto pro Person. Mit die-
ser Anpassung soll sichergestellt werden, dass die 
Kanalisation auch in Zukunft zuverlässig betrieben, 
erhalten und bei Bedarf saniert werden kann.

Der Gemeinderat behandelte weiters den Jahres-
abschluss 2025 der Marktgemeinde Stallhofen 

Orts- und Infrastrukturentwi-
cklungs KG und genehmigte 
diesen. Die KG verwaltet 
wichtige Gebäude und Ein-
richtungen der Gemeinde, 
darunter Musikheim, Bauhof, 
Rüsthaus, Kindergarten, Ge-
schäftsflächen und Senioren-
wohnheim. Im Jahresabschluss 
2025 beträgt die Bilanzsumme 
rund 7,19 Mio. Euro. Der 
größte Teil davon entfällt auf 
Grundstücke und Gebäude. 
Die Bankverbindlichkeiten 
konnten gegenüber dem Vor-
jahr reduziert werden und be-
tragen zum Jahresende noch 
rund 2,99 Mio. Euro. Für das 
Jahr 2025 weist die KG einen 
Jahresfehlbetrag von rund 
114.000 Euro aus, der vor 
allem durch Abschreibungen 
auf Gebäude sowie Zinsauf-
wendungen für bestehende 
Darlehen entstanden ist. Der 
Jahresabschluss wurde von 
der BDO Austria GmbH er-
stellt und vom Gemeinderat 
beschlossen.

Einstimmig beschlossen wurde 
auch der 1. Nachtragsvor-
anschlag 2026. Ein Nachtrags-

voranschlag ist notwendig, wenn sich im Laufe 
des Jahres größere Änderungen gegenüber dem 
ursprünglich beschlossenen Voranschlag ergeben. 
Die wichtigsten Änderungen betreffen zusätzliche 
Einnahmen durch Bedarfszuweisungen des Landes, 
Mittel zur Wiederherstellung des Haushaltsgleich-
gewichtes sowie Anpassungen in den Gebühren-
haushalten Wasser und Kanal. Gleichzeitig wurden 
notwendige Ausgaben neu berücksichtigt, etwa für 
Gemeindestraßen, Kommunalgeräte, Maßnahmen 
in der Wasserversorgung und kleinere Investitionen 
in Gemeindeobjekte. Neu aufgenommen wurde das 
Vorhaben Stallhofbergstraße 108/128, Bauabschnitt 
2, mit Kosten von 150.000 Euro. Finanziert wird die-
ses Projekt durch Bedarfszuweisungen des Landes 
und ein Darlehen. Insgesamt verbessert sich das 
Nettoergebnis gegenüber dem ursprünglichen Vor-
anschlag deutlich – von einem Minus von 809.900 
Euro auf ein Plus von 164.700 Euro. Die Erträge stei-
gen um 920.700 Euro, die Aufwendungen sinken 
um 53.900 Euro. Auch der Nettofinanzierungssaldo 
verbessert sich um 815.000 Euro.

Projektkosten in Zahlen

Summe Aufwendungen	 7.963.000 €	 7.909.100 €	 -53.900 €
Nettoergebnis	 -809.900 €	 164.700 €	 +974.600 €
Nettofinanzierungssaldo	 -313.300 €	 501.700 €	 +815.000 €
Investitionen	 489.900 €	 685.300 €	 +195.400 €
Darlehensaufnahmen	 250.000 €	 347.500 €	 +97.500 €

Text: Franz Feirer
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Beklebung von Verkehrstafeln
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
das Bekleben von Verkehrsschildern, 
Laternenmasten usw. zu unterlassen. Bei 
diesen handelt es sich um Eigentum der 
Marktgemeinde Stallhofen. Jegliches 
Anbringen von Sticker, Aufklebern oder 
sonstigen Materialien stellt eine Sach-
beschädigung dar und wird künftig zur 
Anzeige gebracht.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe.

Hinweise der Gemeinde

Gemeinsam für saubere Wege
Unsere Gemeinde bietet viele schöne 
Wege und Straßen, die von Spazier-
gängern, Radfahrern, Familien und auch 
Reiterinnen und Reitern gerne genutzt 
werden. Damit sich alle wohlfühlen und 
sicher unterwegs sein können, möchten 
wir eine kleine Bitte an unsere Pferde-
besitzer richten.

Immer wieder kommt es vor, dass auf öf-
fentlichen Straßen und Wegen Pferde-
mist zurückbleibt. Was für Pferdehalter 
ganz natürlich ist, kann für andere 

Fußgänger und Verkehrsteilnehmer un-
angenehm sein.

Wir ersuchen daher alle Reiterinnen 
und Reiter, auf die Hinterlassenschaften 
ihrer Pferde zu achten und diese, wenn 
möglich, nach dem Ausritt zu ent-
fernen. Mit dieser kleinen Geste tragen 
Sie wesentlich zu einem respektvollen 
Miteinander bei.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe!

Schließlich beschloss der Gemeinderat einstimmig 
mehrere Tarifanpassungen für außerschulische Ver-
anstaltungen und Nutzungen. Diese Tarife wurden 
seit vielen Jahren nicht mehr angepasst. Gleichzeitig 
sind die laufenden Kosten für Reinigung, Energie, In-
standhaltung und Betreuung der Gebäude deutlich 
gestiegen. Betroffen sind unter anderem die Nutzung 
von Schulräumen, Turnsälen, der Schulküche, der 
Aula, des EDV-Raumes, des Freigeländes sowie der 
Eintritt in das Schwimmbad der Musikmittelschule. Die 
Gemeinde ist weiterhin bemüht, ihre Einrichtungen 

Vereinen, Gruppen und Bürgerinnen und Bürgern 
zu leistbaren Bedingungen zur Verfügung zu stellen. 
Gleichzeitig ist es notwendig, die Tarife von Zeit zu 
Zeit an die tatsächlichen Kosten anzupassen.

Mit diesen Beschlüssen wurden wichtige Grundlagen 
für die weitere Entwicklung der Marktgemeinde Stall-
hofen geschaffen – von der digitalen Infrastruktur 
über Wasser und Kanal bis hin zur Finanzierung not-
wendiger Investitionen und zur fairen Nutzung ge-
meindeeigener Einrichtungen.

Bezeichnung	 bisher	 neu

Bewegungsraum Volksschule	 75,00 €/Schuljahr	 120,00 €/Schuljahr
Turnsaal Volksschule	 75,00 €/Schuljahr	 150,00 €/Schuljahr
Turnsaal Musikmittelschule	 200,00 €/Schuljahr	 300,00 €/Schuljahr
Schulküche Musikmittelschule	 20,00 €/Abend	 60,00 €/Abend
Klassenzimmer Musikmittelschule	 10,00 €/Abend	 20,00 €/Abend
Aula Musikmittelschule	 145,00 €/Tag	 225,00 €/Tag
EDV-Raum Musikmittelschule	 10,00 €/Abend	 20,00 €/Abend
Freigelände Musikmittelschule	 145,00 €/Tag	 225,00 €/Tag
Schwimmbad Kind	 3,00 €/Tag	 5,00 €/Tag
Schwimmbad Erwachsener	 4,00 €/Tag	 7,00 €/Tag
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Information zur  
30-km/h-Beschränkung im Ortskern
Die Marktgemeinde Stallhofen hat bei der Be-
zirkshauptmannschaft Voitsberg angeregt, die 
bestehende 30-km/h-Beschränkung im Ortskern 
zeitlich einzuschränken. Hintergrund waren Rück-
meldungen aus der Bevölkerung, wonach in den 
Abend- und Nachtstunden ein geringeres Fuß-
gängeraufkommen besteht und daher der Wunsch 
nach einer zeitlichen Begrenzung geäußert wurde.

Die Bezirkshauptmannschaft hat dieses Anliegen 
gemeinsam mit dem verkehrstechnischen Amtssach-
verständigen geprüft. Im Zuge der Prüfung wurde 
festgehalten, dass die 30-km/h-Beschränkung der 
Erhöhung der Verkehrssicherheit dient und gerade 
in sensiblen Bereichen des Ortsgebietes einen wich-
tigen Beitrag zum Schutz aller Verkehrsteilnehmer 
leistet.

Aus verkehrstechnischer Sicht wurde daher einer 
zeitlichen Einschränkung nicht zugestimmt. 

Die bestehende 30-km/h-Regelung bleibt daher 
unverändert. Wir bedanken uns bei allen Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern für ihr 
Verständnis und ihren Beitrag zu einem sicheren 
Miteinander.

Straßensicherheit 
und Baumpflege!
Die Gemeinde bittet alle Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer, einen Blick auf ihre Wälder zu werfen und be-
sonders jene Bäume zu kontrollieren, die nahe an Straßen 
oder Wegen stehen. Durch Stürme, Trockenheit oder Schä-
den können Äste oder ganze Bäume zur Gefahr werden.

Damit unsere Straßen für alle sicher bleiben und niemand 
gefährdet wird, ersuchen wir darum, beschädigte oder in-
stabile Bäume rechtzeitig zu entfernen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihren Beitrag zur Sicher-
heit in unserer Gemeinde.

Seniorenurlaub 2026 
des Landes Steiermark

Angebot

Auch heuer können zwei Seniorinnen bzw. Senioren aus 
unserer Gemeinde an der kostenlosen Urlaubsaktion 
des Landes Steiermark teilnehmen.

Zeitraum: 15.09. bis 22.09.2026
Ort: Gasthof Vorauerhof, Vorau

Teilnahmeberechtigt sind Personen, die bis Ende 2026 
das 60. Lebensjahr vollenden, ihren Hauptwohnsitz in 
der Steiermark haben und die geltenden Einkommens-
grenzen nicht überschreiten. Die Unterbringung und 
Verpflegung sind kostenlos, lediglich Getränke sind 
selbst zu bezahlen. 

 
Die An- und Abreise erfolgt organisiert mit dem Bus.

Da die Plätze begrenzt sind, wird eine rasche An-
meldung empfohlen. 

Anmeldeschluss beim Gemeindeamt Stallhofen ist 
der 14. Juli 2026!

Weitere Informationen zu den Teilnahmevoraus-
setzungen, Einkommensgrenzen sowie die erforder-
lichen Antragsunterlagen erhalten Sie direkt im 
Gemeindeamt.
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Musikunterricht als wertvolle  
Investition in die Zukunft von  
Kindern und Jugendlichen
Zahlreiche Studien belegen, dass das Erlernen eines 
Instruments weit mehr als nur das musikalische Ta-
lent fördert. Es stärkt nachweislich die kognitive, 
emotionale und soziale Entwicklung. Wer ein Instru-
ment lernt, trainiert gleichzeitig Konzentration, Aus-
dauer und das eigene Selbstbewusstsein. Darüber 
hinaus bietet das gemeinsame Musizieren in der 
Gruppe einen wertvollen Ausgleich zum Schulalltag 
und stärkt das Gemeinschaftsgefühl.

Auch in der Marktgemeinde Stallhofen hat die mu-
sikalische Ausbildung einen hohen Stellenwert. Im 
Schuljahr 2025/26 nutzen mehr als 90 Kinder und 
Jugendliche das Angebot der Musikschule Stallho-
fen, die in Kooperation mit der Musikschule Voits-
berg geführt wird.

Die Höhe der Musikschulbeiträge orientiert sich an 
den jährlich vom Land Steiermark veröffentlichten 
Tarifempfehlungen. Für das Schuljahr 2025/26 gel-
ten folgende Beiträge:

Die Marktgemeinde Stallhofen übernimmt dabei 
für unsere Nachwuchsmusiker*innen einen wesent-
lichen Teil der Ausbildungskosten. Beispielsweise 
steuert die Gemeinde bei einem Hauptfach im 
ordentlichen Studium jährlich 629,00 € pro Schü-
ler*in bei. Zusätzlich fällt pro Instrument an der 
Musikschule Voitsberg ein jährlicher Sachaufwand 
von derzeit 209,70 € an.

Insgesamt wendet die Marktgemeinde Stallhofen im 
Haushaltsjahr 2026 rund 62.600,00 € (inklusive Sach-
aufwand) für die Musikschulförderung auf. Diese fi-
nanziellen Mittel sind eine gezielte Investition in die 
Zukunft unserer Kinder und Jugendlichen. Damit 
wird der Zugang zu einer qualitativ hochwertigen 
musikalischen Ausbildung ermöglicht und ein wert-
voller Beitrag zur kulturellen Entwicklung in der Ge-
meinde erbracht.

Musikschule

Bezeichnung Elternanteil pro Schüler*in Gemeindeanteil pro Schüler*in

Hauptfach  
im ordentlichen Studium

€ 575,00 € 629,00

Kursfach (ab 6) 
1 Wochenstunde (50 min)

€ 284,00 € 150,00

Kursfach (zu 4-5) 
1 Wochenstunde (50 min)

€ 425,00 € 289,00
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Neue Gemeindekarte 
für Stallhofen

Dieser Ausgabe des Gemeinderundschreibens liegt 
die neu aufgelegte geografische Gemeindekarte 
der Marktgemeinde Stallhofen bei.

Bereits im Jahr 2010 wurde erstmals eine Ge-
meindekarte von Stallhofen erstellt und im Rahmen 
der Gemeinderatswahl an die Bevölkerung verteilt. 
Nun liegt eine aktualisierte Ausgabe vor, die wieder 
als praktische Orientierungshilfe für das gesamte 
Gemeindegebiet dient.

In der Karte sind alle Gebäude mit Hausnummern, 
Gemeindestraßen, wichtige Einrichtungen, 
Gewerbebetriebe sowie Wander- und Radwege 
übersichtlich dargestellt. Damit bietet sie nicht nur 
eine gute Orientierung für die Bevölkerung, sondern 
auch für Gäste, Betriebe, Einsatzorganisationen und 
alle, die sich in Stallhofen zurechtfinden möchten.

Ein großer Vorteil ist, dass die Gemeindekarte nicht 
nur in gedruckter Form, sondern auch als Online-
karte bzw. Handy-App zur Verfügung steht. 

Die digitale Karte ist besonders praktisch, weil Än-
derungen laufend eingearbeitet werden können 
und sie somit stets aktuell bleibt. Über den auf der 
Karte angeführten QR-Code gelangt man direkt zur 
Onlineversion. Dort stehen viele weitere Funktionen 
zur Verfügung, wie zum Beispiel die Suche nach Ad-
ressen, Straßen, Betrieben, wichtigen Einrichtungen 
sowie die Anzeige von Wander- und Radwegen – 
auch über die Gemeindegrenzen hinaus.

Die Marktgemeinde Stallhofen wünscht viel Freude 
mit der neuen Gemeindekarte und der digitalen 
Onlinekarte. Gleichzeitig ersuchen wir um Rück-
meldungen, falls Änderungen, Ergänzungen oder 
Aktualisierungen notwendig sind. So kann die 
Karte auch in Zukunft möglichst aktuell und hilfreich 
bleiben.

Text: Franz Feirer

Foto: Stallhofen Flyer MapPlus RS DRUCK (002)
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Am 30. und 31. Mai 2026 fand in Stallhofen das 4. 
Marktfestival statt. Zahlreiche Vereine, Gewerbe-
treibende und Besucherinnen und Besucher sorg-
ten für ein gelungenes Festwochenende.

Geboten wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Vergnügungspark, Fußball, Stock-
schießen, Livemusik von Lorenz Brunner & Julian 
Kollmann, Marktmusikkapelle und Södingtalsound 
sowie der von der Landjugend organisierten Disco 
mit Deejay Lone Wolf. Ein besonderes Highlight 
war die große Preisverlosung am Sonntag.

Die geplanten Hubschrauberrundflüge mussten 
aufgrund technischer Probleme leider vorzeitig 

abgesagt werden. Auch das Wetter stellte die Ver-
anstalter vor Herausforderungen. Dank der Ver-
anstaltungshalle konnte das Festgeschehen jedoch 
kurzfristig nach innen verlegt und erfolgreich fort-
gesetzt werden.

Die Marktgemeinde Stallhofen bedankt sich herz-
lich bei allen Sponsoren, Vereinen, Gewerbe-
treibenden, Helferinnen und Helfern sowie der 
gesamten Gemeindemannschaft für die Unter-
stützung, Organisation und Durchführung. Ein be-
sonderer Dank gilt auch allen Besucherinnen und 
Besuchern, die zum Erfolg des 4. Marktfestivals 
beigetragen haben. 

Marktfestival in Stallhofen

Gelungenes 4. Marktfestival 
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Tour of Austria 2026 
1. Etappe: Mittwoch, 8. Juli – Fahrt durch Stallhofen
Die Tour of Austria, ehemals Österreich Rund-
fahrt, feiert in diesem Jahr ihr 75. Jubiläum und 
zählt seit 1949 zu den bedeutendsten Sportver-
anstaltungen des Landes. Aufgrund ihrer großen 
Strahlkraft für den heimischen Tourismus wird sie 
auch als „schönste Sightseeing Tour Österreichs“ 
bezeichnet. 

Die erste Etappe der Ausgabe 2026 startet am Mitt-
woch, dem 8. Juli, um 11.20 Uhr in Graz und endet 

mit einem spektakulären Zieleinlauf in Gamlitz. 

Gegen 12:00 Uhr rollt das Peloton durch die Ge-
meinde Stallhofen. Für alle eine tolle Gelegenheit, 
internationalen Spitzenradsport am Streckenrand 
hautnah erleben zu dürfen.

Es ist in diesem Zeitraum für rund 30 Minuten mit 
kleineren Verkehrsbeschränkungen zu rechnen. 
Die Tour of Austria bedankt sich für das breite Ver-
ständnis und wünscht viel Spaß beim Zuschauen.

Foto: EXPA

Jagdpachtentgelt 
Die Auszahlung des Jagdpachtentgelts für das 
Haushaltsjahr 2026 kann von Montag, dem 15.06. 
2026 bis einschließlich Montag, dem 27.07.2026 
beantragt werden. Die Beantragung des Jagdpacht-
entgelts kann während der Öffnungszeiten des 
Marktgemeindeamts Stallhofen (Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 7 bis 12 Uhr sowie Mon-
tag und Donnerstag von 13 bis 17 Uhr) schriftlich 
erfolgen. Das beantragte Jagdpachtentgelt wird an-
schließend bargeldlos per Überweisung ausgezahlt. 

Das Jagdpachtentgelt beträgt pro Hektar 4,40 € 
und wird an die Grundeigentümer des Gemeinde-
jagdgebietes ausgezahlt. Die Auszahlung erfolgt ab 
einer Mindestfläche von 1 Hektar pro Eigentümer 
oder Eigentümergemeinschaft. Eine Auszahlung vor 
oder nach diesem Zeitraum ist aus rechtlichen Grün-
den nicht möglich. Für die Beantragung verwenden 
sie folgendes Formular. Bitte füllen sie es vollständig 
aus und übermitteln sie es fristgerecht an die Markt-
gemeinde Stallhofen.
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Mitarbeiter/in für  
die Buchhaltung und das Standesamt 

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören 
(auszugsweise):

•	 Erfassung, Kontrolle und Digitalisierung von 
Lieferscheinen, Eingangsrechnungen etc.

•	 Durchführung der laufenden Buchhaltung (Er-
fassung und Verbuchung von Geschäftsfällen)

•	 Vorschreibung von Gemeindeabgaben (Wasser, 
Müll, Kanal etc.)

•	 Bearbeitung von Personenstandsfällen, Aus-
stellung von Urkunden

•	 Vorbereitung und Durchführung von Trauungen

Wir erwarten von Ihnen:

•	 Abgeschlossene Berufsausbildung (Reifeprüfung 
von Vorteil)

•	 Berufserfahrung im Rechnungs-, Finanz- und 
Steuerwesen von Vorteil

•	 Kommunikationsfähigkeit sowie Ausdrucks- & 
Formulierungsfähigkeit

Wir bieten Ihnen:

•	 Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen 
Dienst

•	 Eine Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden)
•	 Ein unbefristetes Dienstverhältnis (die ersten 3 

Monate gelten als Probemonate)
•	 Eine sechste Urlaubswoche ab dem 43. 

Lebensjahr

Anstellungserfordernisse:

•	 Österreichische Staatsbürgerschaft (auf Grund 
der Verwendung)

•	 Das vollendete 18. Lebensjahr

Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende 
Unterlagen (in Kopie) anzuschließen:

Ein Motivationsschreiben, Lebenslauf, Nachweis 
über relevante abgeschlossene Ausbildungen, 
Dienstzeugnisse, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Strafregisterbescheinigung (kann bei Dienst-
antritt nachgereicht werden), Führerschein, 
Versicherungsdatenauszug.

Bewerbungen sind bis spätestens  
Freitag, 24. Juli 2026, 12.00 Uhr an die Markt-
gemeinde Stallhofen, Stallhofen 113, 8152 Stallho-
fen zuhanden Herrn Bgm. Günter Jantscher oder 
per E-Mail an gde@stallhofen.gv.at zu richten.

Stellenausschreibung
Die Marktgemeinde Stallhofen bringt folgenden Dienstposten zur Ausschreibung:

(m/w/d)  |  mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden

Der Bürgermeister
Günter Jantscher

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.stallhofen.gv.at
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Die Entscheidung, Immobilien wie das Eigenheim 
oder ein Zinshaus bereits zu Lebzeiten an die nächs-
te Generation weiterzugeben, ist ein bedeutender 
Schritt. Ein sorgfältig gestalteter Übergabsvertrag 
ermöglicht nicht nur eine geordnete Vermögens-
nachfolge, sondern sichert auch die Position des 
Übergebers ab und kann zukünftige Erbstreitigkeiten 
vermeiden. Als erfahrene Berater im Immobilienrecht 
beleuchten wir nachfolgend die zentralen rechtlichen 
Instrumente, die einen Übergabsvertrag zu einem 
robusten Fundament für die Zukunft machen.

Das Wohnungsgebrauchsrecht: 
Ein Dach über dem Kopf auf Lebenszeit

Die häufigste Sorge bei einer Übergabe ist der Verlust 
der eigenen Wohnsicherheit. Hier bietet das lebens-
lange und unentgeltliche Wohnungsgebrauchsrecht 
die optimale Lösung.

Dieses Recht, eine sogenannte persönliche Dienst-
barkeit, wird im Grundbuch eingetragen und sichert 
dem Übergeber das Recht zu, die übergebene Im-
mobilie oder Teile davon bis zum Lebensende zu 
bewohnen. Es ist ein höchstpersönliches Recht, das 
nicht übertragen oder verpfändet werden kann. Ent-
scheidend ist, dass dieses Recht absolut wirkt: Selbst 
wenn der neue Eigentümer die Immobilie verkaufen 
müsste (sofern dies nicht vertraglich ausgeschlossen 
ist), bleibt das Wohnrecht für den Berechtigten be-
stehen und muss von jedem nachfolgenden Eigen-
tümer respektiert werden.

Das Belastungs- und  
Veräußerungsverbot: 
Um die übergebene Immobilie vor dem Zugriff 
durch Gläubiger des Übernehmers oder vor einem 
ungewollten Verkauf zu schützen, ist die Vereinba-
rung eines Belastungs- und Veräußerungsverbots 
unerlässlich.

Dieses ebenfalls im Grundbuch eingetragene Recht 
hindert den neuen Eigentümer daran, die Liegen-
schaft ohne Zustimmung des Berechtigten (des 
Übergebers) zu verkaufen oder mit Pfandrechten 
(z.B. für einen Bankkredit) zu belasten. Es fungiert 
wie ein doppeltes Schloss, das sicherstellt, dass 
das Familienvermögen erhalten bleibt und nicht 
durch finanzielle Schwierigkeiten oder unüberlegte 

Entscheidungen des Übernehmers gefährdet wird. 
Dieses Verbot kann zugunsten beider Übergeber ein-
getragen werden und erlischt in der Regel mit dem 
Tod des Letztversterbenden.

Erbrechtliche Komponenten: 
Klarheit schaffen und Streit vermeiden

Ein Übergabsvertrag ist auch ein Instrument zur vor-
weggenommenen Erbfolge. Ohne klare Regelungen 
kann eine Übergabe zu Lebzeiten nach dem Tod 
des Übergebers zu erheblichen Konflikten unter den 
Erben führen, insbesondere im Hinblick auf Pflicht-
teilsansprüche. Durch entsprechende Erb- und 
Pflichtteilsverzicht können vorab Regelungen im 
Sinne aller Vertragsparteien getroffen werden.

Fazit
Ein Übergabsvertrag ist weit mehr als nur die Über-
tragung von Eigentum. Er ist ein maßgeschneidertes 
Planungsinstrument, das die Versorgung des Über-
gebers durch Wohnrecht und Veräußerungsverbot si-
chert und durch klare erbrechtliche Regelungen den 
Familienfrieden wahrt. Eine vorausschauende und 
rechtlich fundierte Gestaltung ist dabei der Schlüssel 
zum Erfolg.

Allgemeinpraxis | Ärztehaftpflicht | Schadensersatzrecht

Inkassowesen | Liegenschafts- und Immobilienrecht

Erb- und Verlassenschaftsrecht

Vermittlung | Ankauf | Verkauf von Immobilien
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Mavida Seniorenresidenz 

Fröhliche Frühlingszeit  
im Pflegeheim Stallhofen
In den vergangenen Wochen war bei uns im Pflege-
heim Stallhofen wieder einiges los. Gemeinsam mit 
unseren BewohnerInnen durften wir viele schöne 
Momente erleben, die für Freude, Gemeinschaft 
und Abwechslung im Alltag sorgten.

Ein besonderes Highlight war die Einladung der 
Theaterrunde Stallhofen zu einem Theaterbesuch 
an einem Sonntagnachmittag. Gemeinsam mach-
ten wir uns auf den Weg und verbrachten humor-
volle Stunden bei einer gelungenen Aufführung. 
Die Freude und Begeisterung waren bei allen deut-
lich spürbar und noch lange Gesprächsthema im 
Haus.

Auch die Osterzeit wurde bei uns traditionell und 
mit viel Engagement gefeiert. Bereits im Vorfeld 
wurden gemeinsam Palmbuschen gebunden und 
im Rahmen einer feierlichen heiligen Messe die 
Palmweihe begangen. Unser Haus wurde für Os-
tern dekoriert, auch das Ostereierfärben bereitete 
große Freude. Ein weiterer traditioneller Höhe-
punkt war unsere Osterspeisensegnung im Haus, 
an dem alle BewohnerInnen mit großer Vorfreude 
auf die anschließende Osterjause mit Osterfleisch, 
Kren, Eiern und frischem Osterbrot teilnahmen. Am 
Karsamstag durften wir außerdem besonderen Be-
such begrüßen: Der Osterhase der FPÖ Stallhofen 
brachte unsere BewohnerInnen sowie auch unsere 
MitarbeiterInnen Ostereier.

Auch der Muttertag wurde bei uns in feierlichem 
Rahmen begangen. Bei liebevoll gedeckten 

Tischen und einer süßen Köstlichkeit aus der Küche 
wurde der Tag abgerundet. 

Eine große Bereicherung für unseren Alltag sind 
außerdem die regelmäßigen Besuche der Kinder-
gartenkinder sowie der SchülerInnen aus Stallhofen 
und Umgebung. Ob beim gemeinsamen Singen, 
Spielen, Tanzen oder Vorlesen, die Begegnungen 
zwischen Jung und Alt sorgen immer wieder für 
strahlende Gesichter und viele schöne gemeinsame 
Erinnerungen. Unsere BewohnerInnen freuen sich 
jedes Mal ganz besonders über diese wertvollen 
Besuche.
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Mit den ersten warmen Frühlingstagen hat außer-
dem wieder die Gartensaison begonnen. Mit viel 
Motivation und Begeisterung wurde gemeinsam 
gejätet, gepflanzt und gegossen, damit unser Gar-
ten schon bald wieder in voller Blüte erstrahlt.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Vereinen, 
Schulen, Kindergärten und freiwilligen Helferinnen 
und Helfern für die wertvolle Unterstützung und 
die vielen schönen Begegnungen, die unseren Be-
wohnerinnen und Bewohnern immer wieder Freu-
de bereiten.

Bitte um Unterstützung 
für die Gestaltung verschiedener Lebens- und Erinnerungsmilieus  
im Seniorenwohnheim Stallhofen.

Liebe Gemeindebürgerinnen liebe 
Gemeindebürger,

für die Gestaltung verschiedener Lebens- und Er-
innerungsmilieus in unserem Seniorenwohnheim 
Mavida Stallhofen sind wir auf der Suche nach alten 
Gegenständen, Möbeln und Erinnerungsstücken 
aus vergangenen Zeiten.

Geplant sind unter anderem ein bäuerliches Milieu, 
Arbeitermilieu, Handwerker- und Wirtshausmilieu, 
ein kaufmännisches Büromilieu, Hausfrauen- und 
Kindheitsmilieu sowie religiöse und militärische 
Themenbereiche. Mit diesen liebevoll gestalteten 
Räumen möchten wir für unsere Bewohner 

vertraute Erinnerungen wecken und ein Stück Hei-
mat und Geborgenheit schaffen.

Daher bitten wir die Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger herzlich um Unterstützung:

Vielleicht befinden sich bei Ihnen zu Hause noch alte 
Möbel, ein Tischherd, Gegenstände, Dekorations-
stücke, Werkzeuge, Haushaltsartikel oder andere 
Erinnerungsstücke, die nicht mehr verwendet wer-
den und die Sie unserem Seniorenwohnheim zur 
Verfügung stellen möchten.

Wir freuen uns über jede Unterstützung und be-
danken uns bereits jetzt von Herzen für Ihre Mit-
hilfe und Ihre Großzügigkeit.

Text: Susanne Dokter
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Bei jeder Ausgabe des Gemeinderundschreiben der Marktgemeinde Stallhofen wird ein 
Betrieb aus unserer Gemeinde vorgestellt. Diesmal habe ich als Amtsleiter mit Michael 
Rößl, dem Chef des Gasthof Rößl, ein Interview geführt. Dabei ging es um die lange 
Geschichte des Hauses, das heurige 66-Jahr-Jubiläum, die Bedeutung des Gasthofes für 
Stallhofen, die Küche, die Gästezimmer und die Zukunft dieses traditionsreichen Wirts-
hauses mitten im Ortszentrum.

Michael, der Gasthof Rößl ist ein traditions-
reiches Haus mitten in Stallhofen. Das Gebäude 
besteht bereits seit 1780, und seit 66 Jahren 
wird es von der Familie Rößl geführt. Heuer 
wird dieses Jubiläum am 26. Juni 2026 gefeiert. 
Was bedeutet dir das persönlich?

Für mich steht dieses Jubiläum vor allem für Be-
ständigkeit. Es freut uns sehr, wenn Gäste und 
Freunde sagen, dass sie es schätzen, dass es in 
Stallhofen noch ein typisches Wirtshaus gibt. Wir 
finden: Das gehört gefeiert. Warum ausgerechnet 
66 Jahre? Es ist irgendwas zwischen Schnapszahl, 
unkonventionell und Udo Jürgens’ Lied „Mit 66 
Jahren fängt das Leben an“. Das passt einfach gut 
zu uns.

In diesen 66 Jahren haben drei Generationen 
den Gasthof geprägt. Nun bist du als neuer 
Chef verantwortlich. Was möchtest du be-
wahren – und wo setzt du eigene Akzente?

Ich möchte den Gasthof so führen, wie es die Ge-
nerationen vor mir getan haben: nach den Zeichen 
der Zeit. Das ist wahrscheinlich eine der größten 
Stärken, warum es den Betrieb heute noch gibt. 
Eingestiegen bin ich bereits 2010 bei meinen El-
tern, seit 2020 habe ich den Betrieb komplett über-
nommen. Seither wurden einige Akzente gesetzt: 
das breite Take-away-Angebot, die behutsame Re-
novierung der Gaststuben, die Generalsanierung 

von zwei Gästezimmern, eine Kaffeeküche für 
Hausgäste und der neu geschaffene Weinkeller, der 
auch als Event-Location genutzt wird. Wichtig war 
und ist immer, den Stil des Hauses zu bewahren.

Welche Rolle spielt der Gasthof Rößl heute für 
Stallhofen?

Der Ort hatte damals wie heute eine bedeutende 
Rolle. Früher gab es hier auch Fleischerei, Postamt 
und Greißlerei. Das Angebot hat sich verändert, 
aber die Vielfalt ist geblieben. Der Gasthof ist ein 
Anziehungspunkt für ganz unterschiedliche Gäste: 
vom Mehrgangmenü über Take-away bis zum 
schnellen Bier an der Theke oder zur Familienfeier. 
Das zeigt sehr schön, dass wir ein Ort für alle sind.

Wie würdest du eure Küche beschreiben?

Wir versuchen, die klassische Wirtshausküche mit 
Abwechslung aufzupeppen – durch Tagesgerichte, 
kulinarische Events und persönliche Empfehlungen. 
Besonders wichtig sind individuell abgestimmte 
Speisen oder Menüs für Feiern und besondere An-
lässe. Von der Karte ist unsere Dorfwirtplatte die 
klare Nummer 1, vor allem im Take-away-Bereich. 
Abwechslung ist uns sehr wichtig, gerade weil wir 
viele Stammgäste haben. Deshalb freut es uns be-
sonders, wenn Gäste auch bei Fischwoche, Steak-
night, Wildschmaus oder Überraschungsmenüs 
einen Tisch reservieren.

Gasthof Rößl

Interview mit Chef Michael Rößl   
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Der Gasthof ist auch ein Ort für Feiern und 
Veranstaltungen. Was ist dir dabei wichtig?

Dass man versteht, wie sich ein Gast seine Feier 
vorstellt. Ob exklusives Menü mit Besuch im Wein-
keller, schnelles Essen mit Einkehr oder ein gemüt-
licher Tag mit Buffet – für mich hat jede Feier die 
gleiche Priorität.

Zum Gasthof gehören auch Gästezimmer. Wel-
che Gäste übernachten hauptsächlich bei euch?

Während der Woche sind es eher Firmengäste, am 
Wochenende eher Urlauber oder Familienbesuche. 
Wir bekommen immer wieder Komplimente, in 
welch schöner Gegend wir hier in Stallhofen ein-
gebettet sind. Vielleicht sollten wir uns das als 
Stallhofnerinnen und Stallhofner selbst öfter be-
wusst machen.

Der Gasthof liegt direkt im Ortszentrum, gegen-
über der Pfarrkirche und nahe mehrerer Mu-
seen. Was bedeutet dieser Standort für euch?

Der Standort im alten Ortszentrum ist wirklich etwas 
Besonderes. Der Ort hat etwas Mystisches. Als so-
genannter Kirchenwirt neben der Pfarrkirche haben 
auch die Feiertage einen besonderen Stellenwert. 
Das Geschäft hat sich aber verändert: Früher war 
der Gasthof am Sonntagvormittag voll, heute kom-
men die Leute eher mittags. Die Zeiten ändern sich 
eben.

Was war für dich bisher die größte  
Herausforderung?

Drei Monate nach der Betriebsübernahme im 
Jahr 2020 wegen der Covid-Pandemie zusperren 
zu müssen, war wirklich heftig. Heute ist die 
Herausforderung, Qualität, Service und verläss-
liche Arbeitszeiten für die Mitarbeitenden gut zu 
verbinden.

Worauf bist du besonders stolz und welche 
Wünsche hast du für die Zukunft?

Darauf, dass wir aktuell 14 Mitarbeitende haben, 
viele davon langjährig und fast alle direkt aus Stall-
hofen. Ein großer Wunsch ist es, weiterhin ein guter 
Arbeitsplatz in Stallhofen zu sein und zu zeigen, 
dass faire und familienfreundliche Arbeitszeiten 
in der Gastronomie möglich sind. Außerdem wün-
sche ich mir, dass wir uns als Ort touristisch stärker 
engagieren.

Was möchtest du den Stallhofnerinnen und 
Stallhofnern zum Abschluss sagen?

Ich möchte mich im Namen der Familie Rößl bei 
allen Gästen, Mitarbeitenden und Ahnen bedanken, 
die den gastronomischen Wandel der Zeit mit uns 
mitgemacht haben – und es hoffentlich noch lange 
tun werden.

Zum Abschluss: Bitte vervollständige den Satz: 
„Der Gasthof Rößl ist für mich …“
… eine stilvolle alte Dame – und ab und zu eine 
Diva!
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Raiffeisenbank Stallhofen

Neue Markt-Geschäftsleiterin
Mit 1. April 2026 wurde Frau 
Mag. Susanne Archan-Krien-
zer zur Geschäftsleiterin und 
Vorständin der Raiffeisenbank 
Stallhofen bestellt. Gemeinsam 
mit Geschäftsleiter und Vor-
stand, Herrn Dir. Markus Kulha-
nek, der diese Funktion bereits 
seit 1. Februar 2019 ausübt, 
sowie Frau Martina Läßer, sie 
wurde mit 11. Juli 2019 zur 
Prokuristin bestellt, bildet sie 
nun das neue Führungsteam 
der Bank.

Gemäß den gesetzlichen 
Vorgaben muss jede eigen-
ständige Bank über eine 
Geschäftsleitung mit klar 
definierten Verantwortungs-
bereichen verfügen. Während 
Herr Dir. Markus Kulhanek die 
„Marktfolge“ verantwortet – 
also zentrale Steuerungs- und 
Kontrollfunktionen wie Risiko-
management, Rechnungs-
wesen, Controlling sowie die 
Einhaltung regulatorischer 
Rahmenbedingungen – über-
nimmt Frau Mag. Susanne 
Archan-Krienzer den Bereich 
„Markt“. Damit ist sie für alle 
kundenbezogenen Themen, 
insbesondere für die Ver-
triebssteuerung und die Ver-
antwortlichkeit betreffend 
Kundenberatung sowie 
Serviceleistungen, zuständig.

Frau Mag. Susanne Archan-
Krienzer bringt umfassende Er-
fahrung im Bankwesen mit und 
ist bereits seit 3. Oktober 2022 
Teil des Teams der Raiffeisen-
bank Stallhofen. In dieser Zeit 
verantwortete sie unter ande-
rem die Vertriebsleitung und 
den Firmenkundenbereich, von 
Oktober 2024 bis März 2026 

war sie zudem zur Prokuris-
tin bestellt. Parallel dazu ab-
solvierte sie die anspruchsvolle 
Geschäftsleiter-Management-
Ausbildung in Wien durch 
deren erfolgreichen Abschluss 
Anfang 2025 sie die erforder-
lichen Qualifikationen für diese 
Leitungsposition erwarb.

Die Raiffeisenbank Stallhofen 
und ihr neues Führungsteam 
stehen für persönliche Beratung 
auf Augenhöhe, Verlässlichkeit 
und echte Handschlagqualität. 
Gerade in einer zunehmend 
digitalisierten Bankenwelt ist 
es den Verantwortlichen ein 
besonderes Anliegen, den 
direkten Kontakt zu den Kun-
dinnen und Kunden zu pflegen. 
Individuelle Betreuung, maß-
geschneiderte Lösungen und 
das persönliche Gespräch bil-
den weiterhin das Fundament 
der täglichen Arbeit.

Als eigenständige Raiffeisen-
bank im Bezirk Voitsberg ver-
bindet das Institut wirtschaft-
liche Kompetenz mit starker 
regionaler Verwurzelung. Ent-
scheidungen werden direkt vor 
Ort getroffen – rasch und mit 
Blick auf die Menschen sowie 
Betriebe in der Region. Die 
Nähe zu den Kundinnen und 
Kunden ermöglicht es, deren 
Bedürfnisse genau zu verstehen 
und langfristige, vertrauens-
volle Beziehungen aufzubauen.

Kurze Entscheidungswege, 
hohe Flexibilität und ein klares 
Bekenntnis zur Region sichern 
die Rolle der Raiffeisenbank 
Stallhofen als weiterhin verläss-
lichen Finanzpartner vor Ort.

Fotos © Kump

Mag. Susanne Archan-Krienzer

Prok. Martina Läßer

Vorstand, Dir. Markus Kulhanek
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WIR haben unser Team verstärkt!
Mit BERND NESTELBACHER haben wir unser Team im Kreditmanagement 
verstärkt. Herr Nestelbacher ist hauptsächlich für die Erstellung der Kredit-
verträge zuständig. Er bringt jahrelange Bankerfahrung mit und ist somit 
eine Bereicherung für unser Marktfolge-Team.

Auch in seiner Freizeit ist Herr Nestelbacher aktiv - beim Wandern, Rad-
fahren und Tennisspielen findet er den idealen Ausgleich.

Mit JULIA SCHINTLER, MBA haben wir unser Team in der Beratung 
verstärkt. Frau Schintler ist bei uns als Kundenberaterin tätig und 
bringt ebenfalls mehrjährige Bankerfahrung mit. Sie ist Spezialistin 
im Veranlagungsbereich, aber natürlich kann man sich in allen Bank-
bereichsthemen an sie wenden.

Privat steht bei Frau Schintler ihre Familie an erster Stelle! Gerne ver-
bringt sie ihre Freizeit mit Wandern, Pilates, Podcasts hören und lesen.

1. Reihe v.l.n.r.: Vst.-Dir. Markus Kulhanek; Vst. Mag. Susanne Archan-Krienzer
2. Reihe v.l.n.r.: Julia Schintler, MBA; Anita Fötsch; Prok. Martina Läßer; Bianca Strommer

3. Reihe v.l.n.r.: Maria Kosmatsch; Ulrike Kohlbacher-Brunner; Christa Ruprechter; dr. jur. Tünde Schrausser-Kiss; Sabine Klöckl
4. Reihe v.l.n.r.: Dominic Schober; Dominika Bialko; Bernd Nestelbacher; Gerfried Stadler; Ingrid Weger 
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Wir gratulieren!
Geburtstage

Franz GREBIEN
MUGGAUBERG80

JAHRE

Anton REITER
AICHEGG85

JAHRE

Peter RUCKER
STALLHOFEN90

JAHRE

Maria MELBLER
STALLHOFEN80

JAHRE

Maria RUPRECHTER
AICHEGG85

JAHRE

Hochzeitsjubiläum

Hochzeit

Ilse und Josef HUSSLER
KALCHBERG50

JAHRE

Gertrude und Josef HÖLLER
BERNAU50

JAHRE

50
JAHRE

Hans und Gertrude VÖTSCH 
HAUSDORF 

50
JAHRE

Alexander und Leopoldine HIDEN 
MUGGAUBERG 

50
JAHRE

Franz und Anna KOLLEGGER 
RASSBERG 

80
JAHRE

80
JAHRE

85
JAHRE

Paul Maria Musyl 
STALLHOFEN

Franz Rainer 
STALLHOFEN

Karl Ruprechter 
AICHEGG

Gerlinde KNABL und Michael WIPFLER 
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Frühshoppen 2026
Am 30. August 2026 lädt die  
Freiwillige Feuerwehr herzlich zum  

traditionellen Frühschoppen beim Rüsthaus ein.

Text: Magdalena Almer

Freiwillige Feuerwehr  
Markt Stallhofen

Am 13. Juni fand im Freizeitzentrum Stallhofen der Be-
reichsfeuerwehrjugendbewerb statt. Zahlreiche Feuer-
wehrjugendgruppen aus dem gesamten Bereich stellten 
dabei ihr Können, ihren Teamgeist sowie ihr feuerwehr-
technisches Wissen eindrucksvoll unter Beweis.

Bei besten Bewerbsbedingungen zeigten die Jugend-
lichen großartige Leistungen und bewiesen einmal mehr, 
wie engagiert und motiviert der Feuerwehrnachwuchs 
ist. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher verfolgten 
die Bewerbe und sorgten entlang der Bewerbsbahn für 
eine tolle Stimmung.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die Ver-
anstaltung verlief erfolgreich und bot den Jugendlichen 
eine hervorragende 
Gelegenheit, ihr Kön-
nen zu präsentieren 
und wertvolle Bewerb-
serfahrung zu sammeln. 
Die Feuerwehrjugend 
und die Veranstalter 
freuten sich über die 
große Teilnahme sowie 
das rege Interesse der 
Bevölkerung.

Am 3. Mai feierten wir traditionell den Floriani 
Sonntag zu Ehren unseres Schutzpatrons, des 
heiligen Florian. Begleitet von der Musikkapelle 
marschierten die Kameradinnen und Kameraden 
vom Rüsthaus zur Pfarrkirche, wo der feierliche 
Gottesdienst abgehalten wurde. Im Rahmen des 
Gottesdienstes wurde des Schutzpatrons der 
Feuerwehren gedacht und für den Schutz sowie 
die sichere Rückkehr von allen Einsätzen gebetet. 
Im Anschluss an die Messe fand der Festtag beim 
Gasthaus Rössl einen gemütlichen Ausklang.

Die Feuerwehr bedankt sich bei allen Mitwirkenden 
sowie bei den zahlreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für die schöne gemeinsame Feier. 

Bereichsfeuerwehrjugendbewerb in Stallhofen  
erfolgreich durchgeführt

Sie dürfen sich auf einen ab-
wechslungsreichen und ge-
mütlichen Tag in geselliger  
Atmosphäre freuen. Neben musikali-
scher Unterhaltung und bester Stim-
mung ist selbstverständlich auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Die Freiwillige Feuerwehr freut  
sich auf Ihr Kommen!

Floriani Sonntag 2026

Feuerlöscherüberprüfung

Am Freitag, den 
14.08.2026,  
von 13:00 – 16:00 Uhr,

findet wieder die Feuer-
löscherüberprüfung  
beim Rüsthaus der  
Freiwilligen Feuerwehr 
Stallhofen, statt.
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Bienenzuchtverein Stallhofen

Imker:innen auf Lehrfahrt nach Kammern 
Ein Tag voller Genuss und Wissen rund um Biene und Bier

Bei herrlichem Frühlingswetter führte die heuri-
ge Imker:innenlehrfahrt des Bienenzuchtvereines 
Stallhofen unsere Gruppe nach Kammern in der 
Steiermark – ein abwechslungsreicher Tag, der Ge-
selligkeit, Kulinarik und Fachwissen ideal verband.

Mit dem Bus ging es zunächst nach Leoben, wo 
die Lehrfahrt mit einer Besichtigung der traditions-
reichen Brauerei Gösser begann. Dort erhielten 
wir spannende Einblicke in die Kunst der Bier-
produktion – von der Auswahl der Rohstoffe bis zur 
Abfüllung. Natürlich durfte auch eine Kostprobe 
der verschiedenen Biersorten nicht fehlen, die mit 
großem Interesse und Genuss verkostet wurden.

Anschließend ging es weiter nach Kammern zum 
Restaurant Purgar, ein traditioneller kroatischer 
Familienbetrieb, wo uns ein reichliches und köst-
liches Mittagessen erwartete. 

Gut gestärkt stand danach der fachliche Teil des 
Tages im Mittelpunkt: die Besichtigung der Im-
kerei Stabler, einem anerkannten Biobetrieb. Be-
sonders beeindruckten die fundierten Erklärungen 
des Meisters der Bienenwirtschaft, Markus Stabler, 
zu den unterschiedlichen Methoden der Varroa-
behandlung sowie zur nachhaltigen Betriebsweise 
des Unternehmens.

Großes Interesse weckte auch der einzigartige 
Bienenlehrpfad, der mit viel Fachwissen und Liebe 
zum Detail gestaltet wurde. Ebenso beeindruckte 
der modern ausgestattete Verkaufsraum mit seiner 
großen Auswahl an hochwertigen Produkten. Er-
gänzt wird der Betrieb durch bestens eingerichtete 
Bearbeitungsräume und großzügige Lagerflächen, 
die einen spannenden Einblick in die professionel-
le Imkerei ermöglichten.

Mit vielen neuen Eindrücken, wertvollen Fach-
informationen und bester Stimmung traten die 
Imker:innen am späten Nachmittag die Heimreise 
an. Der Ausflug wird allen Beteiligten noch lange 
in schöner Erinnerung bleiben.
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung im März 
2026 wurde beim Bienenzuchtverein Stallhofen 
ein neuer Vorstand gewählt. Der traditionsreiche 
Verein, der sich seit Jahrzehnten für die Förderung 
der Bienenhaltung und den Schutz der heimischen 
Natur einsetzt, startet damit motiviert in die kom-
mende Vereinsperiode. 

Zum neuen Vorstandsteam zählen: 
•	 Obmann: Vinzenz Krobath
•	 Obmann-Stellvertreter: Alexander Schaffler
•	 Kassiererin: Anita Weißensteiner 
•	 Kassier-Stellvertreter: Josef Jocham 
•	 Schriftführer: Klemens Breitfuß
•	 Schriftführer-Stellvertreterin: Mathilde Christof 

Die neuen Funktionäre bedanken sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen.

 

Der Bienenzuchtverein Stallhofen blickt auf eine 
lange und erfolgreiche Geschichte zurück. Seit vie-
len Jahren engagieren sich die Mitglieder mit gro-
ßer Leidenschaft für die Imkerei und den Schutz 
der Bienen in unserer Region. Dabei stehen nicht 
nur die Pflege und Haltung der Bienenvölker im 
Mittelpunkt, sondern auch der verantwortungs-
volle Umgang mit Natur und Umwelt.

Ein wichtiger Bestandteil des Vereinslebens sind 
die regelmäßigen Monatsbesprechungen, bei 
denen Erfahrungen ausgetauscht, aktuelle The-
men besprochen und wertvolle Tipps rund um die 
Imkerei weitergegeben werden. Ergänzt werden 
diese Treffen durch interessante Fachvorträge und 
gemeinsame Veranstaltungen, die sowohl Fach-
wissen vermitteln als auch den Zusammenhalt 
unter den Imkerinnen und Imkern stärken.

Ein besonderes Highlight im Vereinsjahr ist der tra-
ditionelle Imkerball, zu dem der Verein bereits jetzt 
sehr herzlich einlädt. Der Imkerball findet heuer 
am 21. November 2026 statt und verspricht einen 
geselligen Abend mit Musik, Unterhaltung und 
gemütlichem Beisammensein. Die Bevölkerung ist 
dazu herzlich willkommen.

Wir verstehen uns als offene Gemeinschaft, in der 
gegenseitige Unterstützung und Kameradschaft 
großgeschrieben werden. Besonders erfreulich ist, 
dass auch Menschen ohne eigene Bienen herzlich 
willkommen sind. Wer Interesse an Natur, Nach-
haltigkeit und regionaler Vereinsarbeit hat, kann 
gerne unterstützendes Mitglied werden. 

Wir freuen uns auf dich/euch.

Anna Wagner und Werner 
Almer schieden aus dem 
Vorstand aus. Für ihren 
langjährigen Einsatz und 
ihr großes Engagement 
danken wir sehr herzlich!

Tradition, Gemeinschaft und Nachhaltigkeit

Neuer Vorstand

Unterstützen Sie die Tierwelt und die Landwirtschaft vor Ort: Kaufen Sie Ihren 
Honig direkt bei den Imkerinnen und Imkern in unserer Gemeinde!

Text: Mathilde Christof

Unsere Vereine 23



Jagdverein Stallhofen

Jägerschaft
Der Monat Mai ist bei vielen Wildtieren der Monat, 
in dem die Jungtiere auf die Welt kommen. Auch 
bei unserer Hauptwildart, dem Rehwild, erblicken 
im Mai die Kitze das Licht der Welt. Meist werden 
sie von den Muttertieren an Stellen abgelegt, an 
denen sie vor ihren Fressfeinden bestmöglich ge-
schützt sind. Oftmals ist dies im hohen Gras, da 
dieses die Witterung für Füchse und andere Raub-
tiere gut reduziert. Unterstützt wird der Schutz 
durch die Reaktion der Kitze. Diese laufen meist 
nicht weg, sondern ducken sich ins hohe Gras und 
bleiben reglos liegen.

Gegen ihre Fressfeinde ist diese Reaktion der 
Kitze hilfreich, problematisch ist sie aber, wenn der 
Landwirt zu diesem Zeitpunkt seine Flächen mäht. 
Dann sind die im hohen Gras abgelegten Kitze für 
das menschliche Auge nämlich nahezu unsichtbar. 
Tausende von Kitzen erliegen so jährlich österreich-
weit einem qualvollen Tod. Vieles wurde schon an 
Maßnahmen probiert, einiges zeigte ein bisschen 
Wirkung, zufriedenstellend war aber noch keine 
Methode für uns Jäger und auch die Landwirte, die 
durch das Abmähen der Kitze einerseits unschöne 
Szenen ertragen und andererseits einen Quali-
tätsverlust bis hin zur Nichtverwendbarkeit ihrer 
Futtermittel nach der Mahd durch Tierkadaver hin-
nehmen müssen.

Dem technischen Fortschritt und vor allem auch 
dem unermüdlichen Einsatz einiger freiwilliger 
Helfer ist es zu verdanken, dass es nun eine Lö-
sung gibt, die zu einer sehr hohen Reduktion der 
Mähtodzahlen führt. Die positiven Einsatzergeb-
nisse aus dem Vorjahr, haben dazu geführt, dass im 
heurigen Jahr noch öfter auf die Dienstleistung des 
Vereins für Kitzrettung, in unserem Hegering, dem 
Södingtal, zugegriffen wird. In Zusammenarbeit 
zwischen Landwirten, der Jägerschaft und dem 
Verein für Kitzrettung wird eine Befliegung mittels 
Wärmebilddrohnen geplant und kurz vor der Mahd 
auch durchgeführt. Nachdem die Mahdzeitpunk-
te, witterungsbedingt, oftmals sehr eng gestaffelt 
sind, führt dies dazu, dass die „Kitzretter“ in der 
Hauptsaison schon ab 3.00 Uhr in der Früh und 
so lange, bis es die Sonneneinstrahlung zulässt, 
unterwegs sind und zusätzlich abends Flächen be-
fliegen. Das sind oftmals 10 Stunden und mehr pro 
Tag – und dies freiwillig! Neben den persönlichen 
Danksagungen und der Möglichkeit von Spenden 
an den Verein ist es wohl auch für die Kitzretter, 
uns Jäger sowie die Landwirte der größte Erfolg, 
wenn abgelegte Kitze mit der Wärmebilddrohne 
entdeckt, fachgerecht geborgen und verwahrt 

werden. Sofort nach der Mahd werden diese wie-
der freigelassen und finden, dem natürlichen Ins-
tinkt und den Geruchsmarken ihrer Muttertiere fol-
gend, sehr schnell wieder mit diesen zusammen. So 
konnten allein schon in den ersten drei Maiwochen 
über 50 Kitze im Bezirk Voitsberg und mehr als 10 
in unserem Hegegebiet vor dem Mähtod bewahrt 
werden. Ein herzlicher Dank an dieser Stelle noch 
einmal an den Verein für Kitzrettung, die fleißigen 
freiwilligen Drohnenflieger und Helfer, aber auch 
an die Landwirte, die durch die Zusammenarbeit 
mit uns Jägern diese Aktion unterstützen, viel Tier-
leid zu vermeiden.

Abschließend ist es uns noch wichtig, darauf hinzu-
weisen, dass generell und vor allem zum Zeitpunkt 
der Jungenaufzucht die Leinenpflicht im Wald und 
auf den Wiesen beachtet wird. Ebenso bitten wir 
Sie, beim Antreffen von Jungtieren diese jeden-
falls nicht zu berühren, zuzudecken oder an andere 
Stellen zu tragen. Bitte informieren Sie in diesem 
Fall immer die zuständige Jägerschaft. Wir werden 
die notwendigen Schritte fach- und sachgerecht 
setzen.

Text: Hegemeister Hannes Schuster
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Landjugend Stallhofen

Vereinsleben
Vier mal Vier
Am 11.04.2026 fand der 4x4-Bezirksentscheid er-
neut in Stallhofen statt. Insgesamt traten 22 Teams 
aus verschiedenen Ortsgruppen gegeneinander 
an und stellten ihr Wissen sowie ihr Geschick unter 
Beweis.

Die Themen reichten von der Steiermark, IFYE & 
Rural Youth, der Koralmbahn und Wolfgang Ama-
deus Mozart bis hin zur Fußball-WM 2026, dem 
Mauswiesel, den Menschenrechten sowie der Ge-
schichte des ESC. Erstmals wurde gleichzeitig auch 

der Redewettbewerb ausgetragen, bei dem aus 
sechs verschiedenen Kategorien gezogen werden 
konnte.

Auch wir als Ortsgruppe durften wieder eine Ge-
schicklichkeitsstation vorbereiten und betreuen. Am 
Ende des Tages konnten wir uns über großartige 
Erfolge freuen: den 1. Platz, den 2. Platz sowie den 
5. Platz.

Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste Jahr, 
wenn der 4x4-Bezirksentscheid bereits zum dritten 
Mal in Folge in Stallhofen stattfinden wird.

Nacht- und Nebelfest 2026
Wenn sich an einem warmen Sommerabend lang-
sam der Nebel über Stallhofen legt, zwischen den 
Bäumen die Lichter auftauchen und die Musik weit 
durch die Nacht klingt, dann ist klar: Das Nacht- 
und Nebelfest ist zurück.

Was mit guter Stimmung beginnt, wird Jahr für Jahr 
zu einer legendären Partynacht mit Besucherinnen 
und Besuchern aus nah und fern. Die besondere At-
mosphäre mitten im Wald sowie die Mischung aus 
Musik, Bars und Sommernacht machen unser Fest 
jedes Jahr aufs Neue zu einem echten Highlight.

Auch heuer heißt es am 25.07.2026 wieder:  
Feiern, tanzen und gemeinsam eine unvergessliche 
Nacht erleben. Neben verschiedenen Bars und 
unserer Disco im Wald erwartet euch bei der Haupt-
bar beste musikalische Unterhaltung mit Musi Pur. 
In der Disco sorgt DJ Lone Wolf für Partystimmung 
bis tief in die Nacht. Für die Verköstigung sorgt der 
Gasthof Rössl, sodass auch kulinarisch bestens für 
euch gesorgt ist.

Sichert euch rechtzeitig eure Karten und seid dabei!

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Text: Sarah Jantscher
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Marktmusikkapelle Stallhofen

Die Sommerferien stehen vor der Tür. Ein guter 
Zeitpunkt, um einen Blick zurück auf ein ereignis-
reiches erstes Halbjahr zu werfen, das die Markt-
musikkapelle Stallhofen wieder mit viel musikali-
schem Einsatz gestaltet hat. Von kirchlichen Festen 
bis hin zu großen Veranstaltungen waren wir vieler-
orts unterwegs.

Am 28. März begeisterte die MMK über 600 Gäste 
bei ihrem 32. Frühjahrskonzert im voll besetzten 
Freizeitzentrum. Das Programm spannte einen 
weiten Bogen durch die Musikgeschichte und 
verschiedenste Genres. Ein besonderes Ereignis 
war die Uraufführung der Rock-Oper „Spuk am 
Münichhof“, die der Kapellmeister Klemens Koll-
mann eigens für diesen Abend komponiert hatte. 
Glanzpunkte setzten zudem die Soloauftritte, 
die sowohl von Gastsolistin Christine Rainer als 
auch von den Musiker*innen der MMK Stallhofen 
übernommen wurden. Und auch die Auftritte der 
Jungmusiker*innen überzeugten das Publikum auf 
ganzer Linie.

Im Frühling ging es klangvoll weiter. Den Auf-
takt bildete, wie jedes Jahr, der Floriani-Sonntag 
Anfang Mai. Auch zu kirchlichen Feierlichkeiten 
waren wir zur Stelle: Wir begleiteten die Kinder 
bei ihrer Erstkommunion an Christi Himmelfahrt 
und gestalteten ebenfalls die Firmung musikalisch 
mit. Am selben Wochenende wurde zudem das 
Marktfestival veranstaltet. Sowohl mit kalten Ge-
tränken als auch mit unterhaltsamer Musik konnte 
die MMK gemeinsam mit den anderen Vereinen 
für gesellige Stunden und gute Stimmung sorgen. 
Am Sonntag fand das Fest mit einem traditionellen 
Frühschoppen seinen Ausklang.

Als Abschluss der Sommersaison freuen wir uns 
nun besonders darauf, am 11. Juli bei der Marsch-
wertung in Knittelfeld teilzunehmen, für die in den 
letzten Monaten bereits fleißig geprobt wurde. Da-
nach kehren ein paar ruhigere Wochen ein, bevor 
der Herbst wieder neue musikalische Aufgaben mit 
sich bringt.

Wir freuen uns auf die kommenden Begegnungen 
und wünschen bis dahin eine klangvolle Sommerzeit!

Text: Laura Schlögl

Melodie der letzten Monate
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Text: Obmann Dipl. Päd. Walter Reiter

Ortsgruppe Stallhofen

Wir setzen in der Generation 50+ 
neue Maßstäbe – seien Sie dabei!
Qualität im Mittelpunkt
Nach der Corona-Zeit verzeichnet die Ortsgruppe 
Stallhofen einen neuen Mitgliederhöchststand. 
Besonders geschätzt werden das abwechslungs-
reiche und anspruchsvolle Jahresprogramm, der 
kompetente Vorstand sowie die engagierten 
Bereichsleitungen.

Ein Jahresprogramm, das 
überzeugt
Die Jahreshauptversammlung bot einen Rückblick 
auf 2025 und eine Vorschau auf 2026 – inklusive 
eines eigens gestalteten Programmheftes für alle 
Mitglieder.

Rund 100 Mitglieder besuchten die Sitzung der 
Köflacher Faschingsgilde „Kölala“. Ebenso groß 
war das Interesse an der Werksführung mit Käse-
verkostung bei Berglandmilch in Voitsberg.

Etwa 30 Seniorinnen und Senioren nahmen an der 
fünftägigen Reise entlang der kroatischen Küste 
mit Stationen in Zadar, Makarska, Omiš, Split und 
Dubrovnik teil.

Großen Zuspruch fanden auch zwei Ausflüge mit 
Prof. Mag. Dr. Ernst Lasnik zum Stift St. Lambrecht 
und nach Murau – jeweils mit voll besetzten Bussen.

Ein besonderer Höhepunkt war die Feier zu Mutter-
tag und „40 Jahre Seniorenbund Stallhofen“. Mag-
dalena Moser (Klavier) sowie Daniel Kückmeier 
(Klarinette und Gesang) begeisterten das Publi-
kum. Ergänzt wurde das Programm durch Gedichte 
von Helga Lauk, Roswitha Kückmeier und Helene 
Reiter sowie kulinarische Spezialitäten. Unter den 

Ehrengästen befanden sich Bürgermeister Günter 
Jantscher mit Amtsleiter Franz Feirer, Landtags-
abgeordnete Bürgermeisterin Klaudia Stroißnig, 
Landesgeschäftsführer Friedrich Roll und Ehren-
Bezirksobmann Walter Gaich.

Mit über 150 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
führten drei Fahrten mit der Koralmbahn nach 
Klagenfurt und weiter nach Millstatt. Am Programm 
standen eine Museumsführung, die Loretokapelle 
sowie eine zweieinhalbstündige Schifffahrt am Mill-
stätter See – begleitet von Frühstück und Kärntner 
Spezialitäten.

Großes Interesse fanden auch die KI-Kurse von 
„akzente“ mit Christian Dvorak (Specialis IT), an 
denen 20 Mitglieder teilnahmen.

Regelmäßige Kegel- und Kartenspielnachmittage 
sowie Seniorentreffs werden ebenfalls sehr gut 
angenommen.

Ausblick auf kommende 
Aktivitäten
In den nächsten Monaten stehen unter anderem 
ein bezirksübergreifender Wandertag in Eibis-
wald, Wanderungen von St. Kathrein am Offenegg 
auf die Brandlucken mit Besuch des Brandluckner 
Huabn-Theaters, ein geselliger Nachmittag im 
Buschenschank Krainerhof in Zirknitz sowie der 
Kärntner Landeswandertag rund um Klagenfurt auf 
dem Programm.

Ein besonderes Highlight sind zwei fünftägige Rei-
sen ins Ötztal mit umfangreichem Programm und 
der Therme AQUA DOME.
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Theaterrunde Stallhofen 

Erfolgreiche Theatersaison 

Nach einem künstlerischen Jahr Pause dürfen 
wir, die Theaterrunde Stallhofen, auf eine äu-
ßerst erfolgreiche, lustige und zugleich auch 
manchmal herausfordernde Theatersaison 2026 
zurückblicken.

Ein besonderes und herzliches Dankeschön möch-
ten wir an erster Stelle an die Marktgemeinde 
Stallhofen richten, die es uns immer wieder er-
möglicht, unser Theaterstück so unkompliziert 
und bürokratielos wie möglich im FZZ aufführen 
zu können. Diese Unterstützung wissen 
wir sehr zu schätzen.

Ebenso möchten wir die Vielzahl an frei-
willigen Helferinnen und Helfern hervor-
heben, ohne die eine gelungene Saison 
nicht möglich wäre. Ob vor, hinter oder 
abseits der Bühne, viele engagierte 
Hände tragen dazu bei, dass jede Auf-
führung zu einem besonderen Erlebnis 
wird. Dieser Einsatz verdient höchste 
Anerkennung und großen Dank.

Ein weiterer besonderer Dank gilt dem 
Café Monika, welches auch heuer wie-
der den Kartenvorverkauf hervorragend 
organisiert und abgewickelt hat. Diese 
verlässliche Unterstützung ist für uns 

von unschätzbarem Wert.

Bedanken möchten wir uns 
außerdem ganz besonders 
bei unserer neuen „Teamche-
fin“, Frau Sabrina Kollegger. 
Sie hatte in dieser Saison so 
manche Herausforderung zu 
meistern, vor allem durch die 
kurzfristige Neubesetzung 
einiger Rollen. Mit großem 
Engagement, Kreativität und 
viel Einsatz hat sie diese Auf-
gaben jedoch hervorragend 
gemeistert und damit maß-
geblich zum Erfolg der Saison 
beigetragen.

Zu guter Letzt ist es für uns als 
Schauspielerinnen und Schau-
spieler das Schönste, wenn es 

uns gelingt, unserem Publikum ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern und die Besucherinnen und 
Besucher für ein paar Stunden aus dem oft stres-
sigen Alltag herauszuholen.

Vielen Dank an alle für jedes Lachen, jeden ge-
spendeten Applaus und die vielen positiven 
Rückmeldungen, die wir erhalten durften. Wir 
freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen bei 
der nächsten Theatersaison!

Text: Astrid Neukam
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Text: Obmann Helmut Kump

Tennisclub Stallhofen

Startet erfolgreich in 
die neue Saison
Der Tennisclub Stallhofen ist erfolgreich in die 
neue Saison gestartet. Offizieller Saisonbeginn war 
am 25. April. Trotz nicht optimaler Wetterverhält-
nisse konnte dieser frühe Start dank des großen 
Engagements des Platzwarts ermöglicht werden.

Beim Eröffnungsturnier am 9. Mai wurde in bunt 
gemischten Paarungen Tennis gespielt. Gleich-
zeitig fand auch die feierliche Einweihung des 
modernisierten Clubhauses statt. Nach der um-
fangreichen Sanierung im März – darunter die 
Überdachung der beiden Container sowie eine 
neue Lärchenverkleidung – konnte das Projekt nun 
offiziell präsentiert werden.

Zur feierlichen Eröffnung waren auch geladene 
Mitglieder des Gemeindevorstandes der Markt-
gemeinde Stallhofen anwesend. Ein besonderer 
Dank gilt der Marktgemeinde Stallhofen für die 
großartige Unterstützung. Ebenso bedankt sich 
der Verein bei allen freiwilligen Helfern, die an 
rund 14 Einsatztagen tatkräftig mitgewirkt haben.

Großen Stellenwert hat weiterhin die Nachwuchs-
arbeit. Auch heuer werden wieder regelmäßige 
Kinder- und Jugendtrainings mit erfahrenen Trai-
nern angeboten. Zusätzlich findet vom 31. August 
bis zum 4. September erneut eine Intensivwoche 
mit ausgebildeten Trainern statt, bei der täglich 
auf mehreren Plätzen trainiert wird.

Bereits voll im Gange sind außerdem die Steiri-
schen Seniorenmeisterschaft mit drei Herren- und 
einer Damenmannschaft sowie die interne Vereins-
meisterschaft mit dem Finaltag am 12. September.

Das große Interesse am Tennissport in Stallhofen 
zeigt sich auch in den Mitgliederzahlen: Der Verein 
verzeichnet aktuell mit über 180 Mitgliedern einen 
neuen Höchststand.

Gastspieler können sich unkompliziert online regis-
trieren und Plätze reservieren.

Weitere Informationen sowie alle Tarife finden Sie 
auf der Homepage: stallhofen.tennisplatz.info
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Im Rahmen des Frühlingsprojekts „Natur 
erwacht“ nahmen die beiden ersten 
Klassen am Workshop „Kräuterhelden 
& Kräuterheldinnen auf Frühlings-Ent-
deckungsreise“ teil. Frau Zitzenbacher 
erklärte den Kindern heimische essbare 
Pflanzen und Kräuter, die auch verkostet 
werden durften.

Aus den gesammelten Heilpflanzen stell-
ten die Kinder gemeinsam eine Spitz-
wegerichsalbe her, die sie mit nach Hause 
nehmen konnten. Außerdem wurden 
die Kräuter zu einem leckeren Aufstrich 
verarbeitet und gemeinsam mit Brot 
verkostet.

„Natur erwacht“ – Die ersten Klassen auf  
Kräuter-Entdeckungsreise

Im Rahmen von drei abwechslungs-
reichen Handballtrainingseinheiten 
mit Herrn Armin Hrassnig vom HSG 
XeNTIS standen Bewegung, Team-
geist und die Freude am Sport im 
Mittelpunkt.
Unsere Schülerinnen und Schüler 
konnten ihre technischen Fähigkeiten, 
ihre Ausdauer sowie ihr Spielverständ-
nis gezielt verbessern. In einer motivie-
renden und sportlichen Atmosphäre 
sammelten sie wertvolle Erfahrungen 
und stärkten gleichzeitig den Zu-
sammenhalt innerhalb der Klasse.

Frau Gruppeninspektorin Doris 
Carmann von der PI Krotten-
dorf-Gaisfeld besuchte die 
Schülerinnen und Schüler der 
2. Klassen und gewährte ihnen 
spannende Einblicke in den 
abwechslungsreichen Berufs-
alltag der Polizei.
In zwei interessanten Unter-
richtsstunden erfuhren die 
Kinder viel über die vielfältigen 
Aufgaben einer Polizistin bzw. 
eines Polizisten. Auch die 
Ausrüstung der Polizei wurde 
genau erklärt und gemeinsam 
unter die Lupe genommen.

Ein besonderes Highlight war 
die Besichtigung des Ein-
satzfahrzeuges. Die Schüle-
rinnen und Schüler durften 
Funksprüche mithören sowie 
Blaulicht und Folgetonhorn 
hautnah erleben. Für große Be-
geisterung sorgte außerdem 
die Geschwindigkeitsmessung 
mit der Radarpistole, bei der 
die Laufgeschwindigkeit der 
Kinder ermittelt wurde. Dieser 
aufregende Vormittag wird 
den Schülerinnen und Schülern 
sicherlich noch lange in Er-
innerung bleiben.

„Begeisterung für 
Handball und Team-
geist“

Die Polizei – dein Freund und Helfer

Kinder & Bildung30



Auch heuer nahmen wieder einige Schülerinnen und 
Schüler der 2. bis 4. Klassen der VS Stallhofen am 
Schwimmwettbewerb „Pinguin-Cup“ des Öster-
reichischen Jugendrotkreuzes teil. Die Veranstaltung 
fand am Dienstag, dem 5. Mai 2026, in der Therme 
Nova in Köflach statt.
Zu Beginn stellten die Kinder ihr Können beim Brust-
schwimmen in der Einzelwertung unter Beweis. An-
schließend traten drei Teams mit jeweils sechs Kin-
dern im spannenden Staffelbewerb gegeneinander 
an. Dabei mussten die Gruppen nicht nur eine 
Länge Brustschwimmen absolvieren, sondern auch 
eine Strecke mit einer Luftmatratze bewältigen.
Mit viel Einsatz, Teamgeist und Begeisterung gaben 
unsere Schwimmerinnen und Schwimmer ihr Bes-
tes. Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern herzlich zu ihren großartigen Leistun-
gen und zu diesem gelungenen Wettkampftag!

Die Fastenzeit bot uns Anlass, dankbar über unsere 
eigene Lebenswelt nachzudenken. Um die Schüle-
rinnen und Schüler für das Leid und die Armut in an-
deren Teilen der Welt zu sensibilisieren und gleich-
zeitig die Wertschätzung für das eigene Leben zu 
stärken, wurde Frau Traude Schröttner vom Arbeits-
kreis Weltkirche der Pfarre Graz-Karlau an die Volks-
schule Stallhofen eingeladen.
Die engagierte und gläubige 82-jährige Frau setzt 
sich bereits seit 1978 mit großem Einsatz für zahl-
reiche Projekte in der sogenannten Dritten Welt ein. 
Besonders in Rwanda, das im Jahr 1994 schwer vom 
Genozid betroffen war, konnte sie durch ihre Hilfe 
und Unterstützung vielen Menschen Hoffnung und 
Freude schenken.

In einem eindrucksvollen, von einer PowerPoint-
Präsentation begleiteten Vortrag berichtete Frau 
Schröttner vom Leben der Kinder in Rwanda. Die 
Schülerinnen und Schüler hörten aufmerksam zu, 
zeigten großes Interesse und stellten im Anschluss 
viele spannende Fragen.
Dank der großzügigen Spenden von Schülerinnen, 
Schülern und Lehrerinnen konnten insgesamt 480,43 
€ gesammelt und übergeben werden. Frau Schrött-
ner wird im Juli nach Rwanda reisen und mit diesem 
Geld vor Ort Schweine und Ziegen für bedürftige 
Familien kaufen. Besonders schön ist, dass sie uns 
versprochen hat, von der Übergabe zu berichten. 
Schon jetzt freuen wir uns auf Post aus Afrika.

Erfolgreiche Teilnahme am Pinguin-Cup

Projekt „Spur der Freude“  
Gemeinsam helfen und Freude schenken
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Erfolgreiche Teilnahme an der Safety-Olympiade

Auch heuer nahmen die Kinder der Volksschule 
Stallhofen mit großer Begeisterung an der Safe-
ty-Olympiade in Bärnbach teil. Bereits im Vorfeld 
wurde im Unterricht fleißig geübt und vorbereitet. 
Die Schülerinnen und Schüler beschäftigten sich 
intensiv mit wichtigen Erste-Hilfe-Maßnahmen, 
vertieften ihr Wissen rund um die Sicherheit im 
Straßenverkehr und trainierten verschiedene 
Geschicklichkeitsübungen.

Bei der Safety-Olympiade konnten die Kinder 

schließlich ihr Können und ihr Wissen erfolgreich 
unter Beweis stellen. Mit viel Einsatz, Teamgeist 
und Motivation meisterten sie die unterschied-
lichen Stationen und Aufgaben.

Für ihre tollen Leistungen wurden alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer mit Urkunden aus-
gezeichnet. Außerdem durfte sich die gesamte 
Klasse über einen gemeinsamen Pokal freuen – 
eine schöne Anerkennung für den großartigen Ein-
satz aller Kinder.

Der Schuleintritt ist für Kinder ein bedeutender 
Entwicklungsschritt – geprägt von Neugier, neuen 
Erfahrungen und zugleich auch von wachsenden 
Anforderungen. Um die Schülerinnen und Schüler 
in dieser sensiblen Phase bestmöglich zu stärken, 
wurde in den beiden ersten Klassen der Volksschule 
der Workshop „Innerlich stark durch die 1. Klasse“ 
durchgeführt.
Dank der Unterstützung der Klassenlehrerinnen 
sowie des engagierten Elternvereins konnten die 
Kinder wertvolle Impulse für mehr Selbstvertrauen, 
innere Ruhe und Konzentration mitnehmen. Ge-
meinsam mit Susanne Fuchs, die sich intensiv mit 
emotionaler Stabilität und Selbstregulation bei 
Kindern und Familien beschäftigt, setzten sich die 

Schülerinnen und Schüler auf kreative und spieleri-
sche Weise mit ihren eigenen Stärken auseinander.
Dabei gestalteten die Kinder persönliche Leinwände 
mit einer strahlenden Sonne, ihrem eigenen Foto 
und individuellen Stärken sowie bunte Schmetter-
linge, auf denen ihre Vorlieben und persönlichen 
Ressourcen sichtbar wurden. Ergänzend dazu halfen 
spielerische und körperorientierte Übungen den 
Kindern dabei, sich besser zu sammeln, zur Ruhe zu 
kommen und innere Stabilität zu entwickeln.
Die gelungene Zusammenarbeit von Schule, Eltern-
verein und externer Begleitung zeigt einmal mehr, 
wie wertvoll präventive Angebote für das Wohl-
befinden und die positive Entwicklung der Kinder 
sein können.

Workshop „Innerlich stark durch die 1. Klasse“
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Im Rahmen eines abwechslungs-
reichen Radworkshops der AUVA 
hatten die Schülerinnen und Schüler 
unserer Volksschule die Gelegenheit, 
ihr Können auf dem Fahrrad unter 
Beweis zu stellen und wichtige Fähig-
keiten für den sicheren Straßenver-
kehr zu trainieren.
Unter der fachkundigen Anleitung 
eines erfahrenen Trainers konnten die 
Kinder ihre Fahrtechnik verbessern 

und mehr Sicherheit im Umgang mit 
dem Fahrrad gewinnen. Mit großer 
Begeisterung übten sie das richtige 
Bremsen, sicheres Kurvenfahren sowie 
das Bewältigen eines abwechslungs-
reichen Geschicklichkeitsparcours.
Der Workshop bereitete den Kindern 
nicht nur viel Freude, sondern ver-
mittelte ihnen auch wertvolle Tipps 
und wichtige Grundlagen für mehr 
Sicherheit auf zwei Rädern.

Im Rahmen des Projekts „Schule in der Gärtnerei“ 
besuchten die Kinder der 2. Klassen der Volksschule 
Stallhofen die Gärtnerei „Plettig“ und erhielten 
dabei spannende Einblicke in die vielfältige Welt 
der Pflanzen.
Die Schülerinnen und Schüler lernten verschiedenste 
Blumen, Sträucher, Bäume und Pflanzen kennen 
und erfuhren viel Wissenswertes über deren Pflege 
und Wachstum. Besonders interessant war auch 
der Blick hinter die Kulissen des Gärtnereibetriebs, 
bei dem die Kinder die logistischen Abläufe und 
Herausforderungen einer Gärtnerei kennenlernen 
konnten.
Mit großer Begeisterung durften die Kinder selbst 
aktiv werden, Hauswurz einsetzen und ihre eigene 
Pflanze gestalten, die sie anschließend mit nach 
Hause nehmen durften. Zusätzlich erhielt jedes Kind 
eine Erdbeerpflanze als Geschenk.
Der abwechslungsreiche Besuch hinterließ viele 
neue Eindrücke und weckte bei den Kindern großes 
Interesse an der Natur und der faszinierenden Welt 
der Pflanzen.

In der 1.b Klasse stand ein ganz besonderes 
Naturprojekt auf dem Stundenplan. Gemeinsam 
mit ihrer Lehrerin Barbara Oswald beschäftigten 
sich die Kinder intensiv mit dem Thema „Vom Ei 
zum Küken“.
Mit großer Begeisterung beobachteten die Schü-
lerinnen und Schüler, wie aus befruchteten Eiern 
nach und nach kleine Küken schlüpften. Dafür 
wurde ein Brutkasten direkt im Klassenraum auf-
gestellt, sodass die Kinder den gesamten Ent-
wicklungsprozess hautnah miterleben konnten. 
Täglich wurde gespannt kontrolliert, ob sich etwas 
verändert hatte, und die Vorfreude wuchs von Tag 
zu Tag.
Das Projekt vermittelte den Kindern auf anschau-
liche Weise Wissen über die Entwicklung von 
Tieren und förderte gleichzeitig Verantwortungs-
bewusstsein, Geduld und genaues Beobachten. 
Besonders der Moment, als die ersten Küken 
schlüpften, sorgte bei allen Beteiligten für große 
Freude und Staunen.
Dieses besondere Erlebnis wird den Kindern 
sicherlich noch lange in schöner Erinnerung 
bleiben.

Radworkshop der AUVA  
Sicher unterwegs auf zwei Rädern

Vom Ei zum Küken – Ein 
spannendes Naturprojekt 

Schule in der Gärtnerei – 
Lernen mit allen Sinnen
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Drei erlebnisreiche und abwechslungsreiche 
Tage verbrachten die SchülerInnen der 4. 
Klassen bei den diesjährigen Schullandtagen 
in Stubenberg. Es standen viele spannende 
Ausflüge, gemeinsame Aktivitäten und unver-
gessliche Momente auf dem Programm.
Am ersten Tag führte uns der Weg nach 
Herberstein. Dort besuchten wir zunächst 
das Schloss und erhielten interessante Ein-
blicke in dessen Geschichte. Anschließend er-
kundeten wir den Tierpark, in dem zahlreiche 
Tiere aus aller Welt bestaunt werden konnten. 
Besonders die Begegnungen mit exotischen 
Tieren sorgten für große Begeisterung.
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen der 
Riegersburg. Bei einer spannenden Burg-
besichtigung erfuhren die SchülerInnen viel 
Wissenswertes über die Geschichte der im-
posanten Festung. Danach wartete ein ab-
wechslungsreiches Outdoor-Programm auf 
die Kinder, bei dem Geschicklichkeit und Mut 
gefragt waren. Dabei kamen Spaß und Action 
natürlich nicht zu kurz.
Zum krönenden Abschluss besuchten wir am 
letzten Tag die Zotter Schokoladenfabrik. 
Dort konnten die SchülerInnen nicht nur er-
leben, wie Schokolade hergestellt wird, son-
dern auch zahlreiche Sorten verkosten. Dieser 
süße Abschluss war für alle ein besonderes 
Highlight.
Die vielen gemeinsamen Erlebnisse und das 
abwechslungsreiche Programm machten die 
Schullandtage zu einem besonderen Erlebnis, 
das allen hoffentlich noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Unvergessliche Schullandtage der 4. Klassen

Text: Volksschule Stallhofen
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Text: Volksschule Stallhofen

Bezirksjugendsingen

Ausgezeichnete Erfolge beim Landesjugendsingen

Am 25. März 2026 war Stallhofen musikalischer 
Treffpunkt für junge Sängerinnen und Sänger: 
Beim Bezirksjugendsingen präsentierten Schülerin-
nen und Schüler aus dem ganzen Bezirk ihr Können 
und ihre Begeisterung für die Musik.

Das Bezirksjugendsingen fand in diesem Jahr in 
der Musikmittelschule Stallhofen statt und bot 
Kinder- und Jugendchören die Möglichkeit, ihr 
Talent vor Publikum zu zeigen. Von traditionellen 
Volksliedern über moderne Chorliteratur bis hin zu 
schwungvollen Rhythmusstücken reichte das ab-
wechslungsreiche Programm der 13 angemeldeten 
Schulchöre. Die Organisation übernahm das Team 
der Musikmittelschule Stallhofen. Außerdem 

nahmen drei Chöre der Schule teil, die mit ihrem 
abwechslungsreichen Programm für Begeisterung 
im bis auf den letzten Platz gefüllten Turnsaal.

Drei Chöre der Musikmittelschule Stallhofen nah-
men in diesem Jahr am Landesjugendsingen in 
Leoben teil. Nach langen Vorbereitungen zeig-
ten die Schülerinnen und Schüler hervorragende 
Leistungen.

Das Jugendsingen findet alle drei Jahre statt und 
gilt als ein großes Highlight für die Schülerinnen 
und Schüler des Musikschwerpunkts. Nachdem be-
reits für das Bezirksjugendsingen Vorbereitungen 
getroffen wurden, wurde bis zur Teilnahme am 

Landesjugendsingen fleißig weitergeprobt und ak-
ribisch an den bereits gelernten Liedern gearbeitet.

Der Unterstufenchor, bestehend aus den Sänge-
rinnen und Sängern der 1. und 2. Klassen, zeigten 
einen sicheren und schwungvollen Auftritt unter 
der Leitung von Ursula Moritz und Stefan Waltl. 
Die Lieder „Flying“, „Auf da Schattseitn“ und 
„Shosholoza“ überzeugten auch die Jury. Der Chor 
wurde mit dem Prädikat „Sehr gut“ ausgezeichnet.

Der Oberstufenchor unter der 
Leitung von Sandra Schögler und 
Blazka Oberstar-Bistan studierte 
sogar vier Lieder für das Jugend-
singen ein. Die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klassen 
zeigten ein schwieriges vier-
stimmiges Programm und wurde 
ebenfalls mit dem Prädikat „Sehr 
gut“ prämiert.

Die 14 Schülerinnen und 2 Schüler 
der 2. Klassen des Musikschwer-
punkts erprobten ebenfalls ein 
komplexes Programm unter 
der Leitung von Ursula Moritz. 
Der kleine Chor wurde von der 
Jury sehr gelobt und konnte 
einen „Ausgezeichneten Erfolg“ 
erzielen.
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Lesen, lachen, lernen: Erfolgreiches Schulprojekt 

Am Mittwoch, dem 22. April 2026, sowie am 
darauffolgenden Freitag stand in Stallhofen alles 
im Zeichen eines besonderen Leseprojekts zwi-
schen der Mittelschule und der Volksschule. Ziel 
war es, den Kindern auf kreative Weise Freude am 
Lesen zu vermitteln und gleichzeitig den Austausch 
zwischen den beiden Schulen zu stärken.

Den Auftakt machte der Besuch der 2. Klasse 
Mittelschule in den beiden 3. Klassen der Volks-
schule. Die Jugendlichen schlüpften dabei in die 
Rolle von Mentor*innen und begleiteten die Kin-
der durch abwechslungsreiche Aufgaben.

Ein spielerisches Kennenlernen gelang mithilfe von 
Alliterationen, bei denen die Kinder fantasievolle 
Namen mit gleichem Anfangslaut entwickelten. Im 
Anschluss sorgte das sogenannte „Würfellesen“ 
für Begeisterung: Je nach gewürfelter Zahl wurde 
ein Text auf unterschiedliche Weise vorgetragen – 
etwa „wie ein Roboter“ oder besonders betont. 
Drei aufeinander aufbauende Textstellen steiger-
ten dabei die Herausforderung.

Ein besonderes Highlight stellte die kreative 
Podcast-Aufgabe dar. Ausgehend von einem 

Buchcover entwickelten die Kinder eigene Ideen 
zur möglichen Handlung, zu Figuren und zum Titel 
der Geschichte. Die entstandenen Beiträge zeig-
ten große Kreativität und Mut im Sprechen. Die 
Auflösung sorgte schließlich für Überraschung: Es 
handelte sich um „Konrad oder Das Kind aus der 
Konservenbüchse“ von Christine Nöstlinger. „Die-
ses Buch möchte ich unbedingt lesen!“, hieß es 
von mehreren Seiten.

Am Freitag folgte der Gegenbesuch der Volks-
schulkinder in der Mittelschule. Dort erwartete 
sie ein abwechslungsreicher Stationenbetrieb. 
Jedes Kind erhielt einen eigenen Stempelpass 
und konnte vier kreativ gestaltete Stationen 
durchlaufen, deren alliterierende Namen bereits 
neugierig machten: „Fantasie-Fabrik“, „Flip-Flop 
Ozobot“, „Wissenschafter*in werden“ sowie die 
„Schulhaus-Schnitzeljagd“.

Mit viel Begeisterung und Entdeckerfreude meis-
terten die Kinder die verschiedenen Aufgaben. 
Für jede absolvierte Station gab es einen Stempel. 
Wer alle vier gesammelt hatte, durfte sich über 
eine besondere Belohnung freuen, nämlich einen 
sogenannten „Mehlfreund“ (liebevoll für alle Be-
sucher*innen von einem unserer Mittelschüler der 
4. Klasse gebastelt), der als Erinnerung an diesen 
gelungenen Vormittag mit nach Hause genommen 
wurde. 

Das Projekt zeigte eindrucksvoll, wie motivierend 
und vielfältig Lesen und Sprachförderung gestaltet 
werden können. Gleichzeitig wurde der Übergang 
in die Mittelschule spielerisch greifbar gemacht. 
Durch die Verschwisterung beider Projekttage 
wurde die Zusammenarbeit zwischen Mittel- und 
Volksschule besonders lebendig.

Wie gut das Projekt ankam, bringt ein Kind auf den 
Punkt: „Wow! Da habe ich heute aber viel daheim 
zu erzählen, was wir alles erlebt haben.“

Bunter Abend der 4. Klassen
Die 4. Klassen machten am 21. Mai 2026 den Ab-
schluss des Bunten Abend Reigens. Zum Thema 
„Wir ziehen weiter“ wurde der Abend nicht nur mit 
tollen musikalischen und naturwissenschaftlichen 
Themen gefüllt, sondern auch mit lustigen und auf-
regenden Beiträgen. 

Die verschiedenen MINT-Präsentationen zeigten 
viel Einsatz der Schülerinnen und Schüler. Im Vor-
feld wurde nicht nur experimentiert und überlegt, 

es wurden sogar Raketen und kleine Gebäude 
gebaut.

Musikalisch zeigte nicht nur der Chor, was sie in den 
vergangenen vier Jahren gelernt haben, auch das 
Volksmusikensemble und die klassenübergreifende 
Band hatte ihren großen Auftritt. Auch lustige Vi-
deos und Sketche fehlten an diesem Abend nicht 
und rundeten das abwechslungsreiche Programm 
ab. 
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Bunter Abend der 1. Klassen
Am Donnerstag, 07. Mai 2026 fand für unsere 
ersten Klassen der erste Bunte Abend an unserer 
Schule statt. Viele verschiedene Beiträge sorgten 
für gute Stimmung im gefüllten Turnsaal.

Die 65 Schülerinnen 
und Schüler der 1. Klas-
sen feierten an diesem 
Abend Premiere – zum 
ersten Mal standen sie 
als Klasse auf der Bühne. 
Musikalisch wurden 
bereits dreistimmige 
Chorstücke gesungen, 
die Volksmusik-, Gei-
gen- und Gitarren-
ensembles zeigten ihr 
Können und auch lusti-
ge Tänze wurden zum 
Besten gegeben. 

Die MINT-Experi-
mente zeigten die 
Vorbereitungen im 
naturwissenschaftlichen 
Bereich. Hierbei kamen 

nicht nur Essig und Backpulver zum Einsatz, sogar 
Schwedenbomben und eine Schallkanone wurden 
in die Versuchspräsentationen eingebaut. 

Musische Woche in Mariazell
Ein Highlight für die Musiker und Musikerinnen im Laufe 
der Schullaufbahn an der Musikmittelschule Stallhofen 
ist die Musische Woche in der 2. Klasse. Auch in diesem 
Jahr verbrachten sie eine Woche mit den Partnerschulen 
aus Edelschrott und Laa an der Thaya im Wallfahrtsort 
Mariazell.

Nach dem Landesjugendsingen folgte ein weiterer Hö-
hepunkt des Schuljahres für die 16 MusikschülerInnen 
der 2. Klassen. Gemeinsam mit Frau Moritz, Frau San-
der und Herrn Waltl startete eine aufregende Woche im 
Bundesschullandheim in Mariazell, wo auch das erste 
Aufeinandertreffen mit den Musikmittelschulen aus Edel-
schrott und Laa an der Thaya stattfand. 

Gemeinsam wurde im großen Chor gesungen, es wurde 
fleißig am Instrument geübt und auch im Ensemble ge-
spielt. Mit Frau Moritz wurde ein moderner Tanz erlernt, 
Frau Haring aus Edelschrott gestaltete die Volkstanzein-
heiten. Die Abende wurden mit Spielen und Bewegungs-
einheiten im toll ausgestatteten Turnsaal verbracht. 

Besonders schön war auch der gemeinsame Besuch 
in der Basilika Mariazell, wo zwei geprobte Lieder ge-
sungen wurden. Eine wunderschöne Woche mit vielen 
tollen musikalischen Erlebnissen wird uns noch lange in 
Erinnerung. 
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INNSBRUCK – Die RoboCupJunior 
Austrian Open 2026 fanden am 9. 
und 10. April an der Universität Inns-
bruck statt und brachten hunderte 
junge Technik-Talente zusammen. 

Die Mittelschule Stallhofen war 
dabei mit insgesamt fünf Teams in 
der Kategorie „Rescue Line Entry“ 
vertreten. In diesem Bewerb müs-
sen selbst programmierte Roboter 
einer Linie folgen und verschiedene 
Hindernisse meistern.

Besonders erfolgreich waren die bei-
den Teams der 4. Klassen: Alexander 
Portner, Luca König Leeland Tieber 
und Jakob Kormann qualifizierten 
sich für die RoboCupJunior-Europa-
meisterschaft Anfang Juni 2026 in 
Wien, bei der die besten Teams Europas antreten.

Damit unterstreicht die MS Stallhofen erneut ihre 

starke Arbeit im technischen Bereich und darf sich 
nun auf die nächste große Herausforderung auf 
internationaler Bühne freuen.

Erfolgreiche Teilnahme der Mittelschule Stallhofen bei 
den RoboCupJunior Austrian Open 2026

MINTality Fair an der Musikmittelschule Stallhofen

Am 11. Mai 2026 fand an der Musikmittelschule 
Stallhofen die MINTality Fair statt. Die MINT-
Schüler:innen der 2. Klassen präsentierten dabei 
ihre selbst entwickelten Projekte, an denen sie im 
Laufe des Schuljahres mit viel Kreativität und Enga-
gement gearbeitet hatten.

Im Rahmen des Unternehmensschuljahres 
der MINTality Stiftung arbeiteten die Schü-
lerinnen mit AMS-OSRAM zusammen. 
Neben Workshops an der Schule erhielten 
sie auch bei einem Firmenbesuch spannen-
de Einblicke in die Welt der Technik und 
Innovation.

Im Mittelpunkt der MINTality Fair stan-
den jedoch die vielfältigen Projekt-
präsentationen. Besucherinnen und 
Besucher konnten unter anderem ein auto-
matisches Gewächshaus, ein automatisch 
schließendes Fenster, ein temperatur-
anzeigendes Kinderbett, einen Bergchip 
und viele weitere spannende Ideen be-
staunen. Die Schülerinnen präsentierten 
ihre Projekte mit großer Begeisterung und 

zeigten dabei eindrucksvoll ihr technisches Können 
und ihre Kreativität.

Die MINTality Fair machte sichtbar, wie praxisnahes 
Lernen und die Verbindung von Schule und Wirt-
schaft junge Talente fördern können.
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14. Josef Peyer Preis – Steirischer Volksmusikwettbewerb 
Drei Ensembles der Musikmittelschule machten 
sich am 16. Mai auf den Weg nach Passail, wo der 
größte Steirische Volksmusikwettbewerb über die 
Bühne ging. Rund 380 junge Volksmusikant:innen 
in über 200 Wertungen sowie rund 1000 Besu-
cher:innen am gesamten Wochenende belegen die 
Lebendigkeit und auch Beliebtheit der Volksmusik. 

Nach wochenlanger Vorbereitung stellten sich unse-
re jungen Musiker:innen einer fachkundigen Jury 
und durften folgende Prädikate entgegennehmen: 

Das Ensemble DruckBlasZupfStreich der 2m-Klasse 
konnte sich einen „Sehr guten Erfolg“ erspielen, 
die Knopf-Saiten-Pfeifer der 4m-Klasse wurden mit 
dem Prädikat „Gut“ bewertet und der Ziach-Sai-
tenschwung, eine Mischung mit jungen Musiker:in-
nen der 2. und 4. Klassen, durften sich abermals 

über ein „Sehr gut“ freuen. 

Neben schönen Urkunden sowie kleinen Er-
innerungsgeschenken konnten auch viele Ein-
drücke, Begegnungen sowie auch ein motivieren-
des Jury-Feedback für die weitere musikalische 
Entwicklung aus Passail mitgenommen werden.

Ein gelungener Abend voller Musik und  
Forschergeist an der MS Stallhofen
Am Dienstag, dem 05.05.2026, fand im Turnsaal 
der MS Stallhofen eine ganz besondere Schulver-
anstaltung statt, die bei allen Besucherinnen und 
Besuchern für große Begeisterung sorgte. Schüle-
rinnen und Schüler der 3. Klassen präsentierten an 
diesem Abend eindrucksvoll ihr Können und sorg-
ten mit einem abwechslungsreichen Programm für 
eine wunderbare Atmosphäre.

Der Abend begann mit musikalischen Dar-
bietungen, bei denen die Kinder mit viel Freude 
und Engagement verschiedene Stücke zum Bes-
ten gaben. Ob auf Instrumenten gespielt oder 
gemeinsam vorgetragen – die Aufführungen 
zeigten eindrucksvoll, wie viel Talent, Übung und 
Begeisterung in den jungen Musikerinnen und 
Musikern steckt. Das Publikum belohnte jede Dar-
bietung mit großem Applaus.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends waren die 

spannenden MINT-Experimente, die von den 
Schülerinnen und Schülern vorgestellt wurden. Mit 
großem Interesse verfolgten die Gäste die kreati-
ven und lehrreichen Versuche aus den Bereichen 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik. Die Kinder erklärten ihre Experimente mit 
viel Selbstbewusstsein und zeigten eindrucksvoll, 
wie spannend und faszinierend Wissenschaft sein 
kann.

Besonders schön war die herzliche und fröhliche 
Stimmung im Turnsaal. Für die Eltern war es eine 
große Freude zu sehen, mit wie viel Einsatz und 
Begeisterung ihre Kinder bei der Sache waren. 
Auch für die Schülerinnen und Schüler selbst war 
der Abend ein besonderes Erlebnis, bei dem sie 
stolz präsentieren konnten, was sie gemeinsam 
erarbeitet hatten. Ein rundum gelungener Abend, 
der Gemeinschaft, Lernen und Freude auf wunder-
bare Weise miteinander verbunden hat.

Text: Musikmittelschule Stallhofen
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Con brio

Zweigstelle Stallhofen

Großartige Erfolge beim Josef Peyer Preis

Vorspielstunden

Jugendmusikwettbewerb der Lipizzanerheimat setz-
te starkes Zeichen für Ensemblekultur und regionale 
Zusammenarbeit

Insgesamt 57 Ensembles mit über 170 Kindern und 
Jugendlichen nahmen in unterschiedlichen Alters-
gruppen und Wertungskategorien teil. Die musika-
lische Bandbreite reichte von klassischen Kammer-
musikformationen über Volksmusikensembles bis hin 
zu Rock- und Pop-Bands. Der Schwerpunkt lag heuer 
bewusst auf dem Ensemblespiel. 

Insgesamt 15 Musikschüler:innen aus Stallhofen nah-
men mit unterschiedlichsten Instrumenten in neun 
verschiedenen Ensembles sehr erfolgreich teil.

Marlene Amreich	 Querflöte 
Jonas Birnstingl	 Steir. Harmonika
Lorena Gößler	 Schlagwerk
Jakob Jud	 Schlagwerk
Leonhard Jud	 Trompete
Emilia Kohlbacher	 Gitarre
Markus Oswald 	 Baritonhorn
Katharina Oswald	 Violine & Klarinette
Daniel Reinisch	 Baritonhorn
Marissa Schröttner	 Querflöte
Isabella Tomaschitz	 Gitarre
Mathilda Vieser	 Violine	
Leonie Wagner	 Gitarre	
Philomena  Wagner	 Violine	
Rosa Wartinger	 Querflöte

Beim 14. Josef-Peyer-Preis in Passail 
war die Musikschule Voitsberg er-
neut mit zahlreichen jungen Volks-
musikant:innen vertreten und durfte 
sich über hervorragende Leistungen 
freuen. In den Kategorien Harmo-
nika Solo, Harmonika Duo sowie 
Volksmusik-Ensemble erspielten die 
TeilnehmerInnen mehrere Spitzen-
platzierungen und ausgezeichnete 
Prädikate. Unter den Teilnehmer:in-
nen waren auch drei junge Musi-
ker:innen aus Stallhofen:

Mit dem Prädikat „Sehr guter Erfolg“ 
wurde Jonas Birnstingl (Solo A) und 
das Ensemble „Moritz’ Dirndl-Musi“ 
in der Kategorie Ensemble B mit 
Katharina Räßl und Klara Krobath 
ausgezeichnet.

Die Musikschule Voitsberg bedankt 
sich besonders bei Volksmusiklehrer 
Andreas Amreich für die engagierte 
Vorbereitung und Betreuung vor Ort 
sowie bei den Eltern für die wertvolle 
Unterstützung. 

Am 10., 16., 18., 19. und 23. Juni 2026 fanden fünf Schlussvor-
spielstunden der Musikschule im Proben- und im Gemeinde-
saal Stallhofen statt. Die jungen Musikschülerinnen und 
Musikschüler zeigten ihr großes Können, und begeisterten 
nicht nur ihre Eltern, Großeltern und Freunde, sondern auch 
Bürgermeister Günter Jantscher.

Musikschule  
Voitsberg mit den Zweigstellen Geistthal-Södingberg und Stallhofen
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„Golden Award“ 
für Elisa Lind beim 
internationalen 
Musikwettbewerb 
Bolero in  
Slowenien
Beim internationalen Musikwett-
bewerb BOLERO in Muta/Slowenien 
konnte die junge Stallhofner Flötistin 
Elisa Lind einen beachtlichen Erfolg 
erzielen. 
Mehr als 50 Flötistinnen stellten sich 
in ihrer Altersgruppe heuer der inter-
nationalen Jury. Besonders erfolg-
reich verlief der Wettbewerb für 
Elisa Lind. Mit ihrem musikalischen 
Können und ihrem ausdrucksstarken 
Spiel begeisterte sie die Jury und 
erhielt dafür den „Golden Award“. 
Neben der Querflöte erlernt Elisa 
Lind auch das Klavierspiel an der 
Musikschule Voitsberg.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
ihrer Flötenlehrerin Tanja Stock für 
die engagierte Vorbereitung und 
Betreuung. EINSCHREIBUNG

für das Schuljahr 2026/27 für das Schuljahr 2026/27 

mit den Zweigstellen  
Geistthal-Södingberg und Stallhofen

Neuanmeldungen und Infos unter 
musikschule.voitsberg.at

Zangtalerstraße 5a  | 8570 Voitsberg   
musikschule.voitsberg.at

50% Ermäßigung für alle  
Blockflötenanfänger:innen
Komm mit deinem Freund oder mit deiner Freundin  
gemeinsam zum Blockflötenunterricht – direkt  
im Anschluss nach der Volksschule.

GRATIS
schnuppern

Kinder können ihr 

Lieblingsinstrument 

ausprobieren.

siehe Rückseite

Neuanmeldungen und  
Schnuppereinheiten

Neuanmeldungen können ab sofort laufend durchge-
führt werden.

Wer gerne ein Instrument ausprobieren möchte, aber noch 
nicht sicher ist welches, kann bis Schulschluss eine Schnupper-
einheit in Anspruch nehmen. Gutscheine dafür gibt‘s unter  
musikschule.voitsberg.at.

Das Team der Musikschule unterstützt bei der Suche nach dem 
geeigneten Instrument und beantwortet alle offenen Fragen.

Für alle Blockflötenanfänger/innen gibt es ab dem kommenden 
Schuljahr 50% Ermäßigung auf den Elternbeitrag!

Hier geht‘s zum 
Anmeldeformular.
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99,25 Punkte und Bundessieg für Leonhard Jud

Beim diesjährigen Bundeswettbewerb „prima 
la musica“ 2026, der Ende Mai und Anfang Juni 
in Eisenstadt stattfand, standen erneut die mu-
sikalischen Höchstleistungen junger Talente aus 
ganz Österreich im Mittelpunkt. Der renommierte 
Jugendmusikwettbewerb gilt als bedeutende Platt-
form zur Förderung des musikalischen Nachwuchses 
und bietet Solist sowie Ensembles die Möglichkeit, 
ihr Können vor einer hochkarätigen Fachjury unter 
Beweis zu stellen.
Besonders erfolgreich verlief der Wettbewerb für 
den 17-jährigen Leonhard Jud aus Stallhofen. Ge-
meinsam mit seinen Kollegen Simon Paar und Se-
bastian Scheibner von der Kunstuniversität Graz trat 
er mit dem Schlagwerkensemble „BEATrio“ an und 
stellte sich der starken Konkurrenz aus ganz Öster-
reich und Südtirol.
Mit einer außergewöhnlichen Darbietung erspielte 
sich das Trio hervorragende 99,25 Punkte. Damit 
wurden die drei jungen Musiker nicht nur mit einem 
1. Preis in Gold ausgezeichnet, sondern auch zum 
Bundessieger gekürt. Darüber hinaus erzielte 
„BEATrio“ die höchste Punktezahl aller Schlagzeug-
ensembles sämtlicher Altersgruppen beim Bundes-
wettbewerb – ein bemerkenswerter Erfolg.
Leonhard Jud besucht das Musikgymnasium Graz 
Dreihackengasse und erhält seinen Schlagzeug-
unterricht an der Musikschule Leibnitz bei Bern-
hard Richter. Ab Herbst 2026 wird er zudem den 

Vorbereitungslehrgang bei Josef Gumpinger an der 
Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 
besuchen.
Mit diesem herausragenden Erfolg bestätigt Leon-
hard Jud eindrucksvoll sein musikalisches Talent und 
reiht sich in die Riege der besten jungen Schlag-
werker Österreichs ein.

Bundessieg beim Bundeswettbewerb „prima la musica“  
in Eisenstadt für Leonhard Jud

Fotos: Musikschule Leibnitz (Leonhard im dunklen Hemd)
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Service & Angebot 43

Bei uns wird getanzt, gesungen und gespielt. Unser 
Programm orientiert sich am Jahreskreis. Wir bieten 
dir einen Raum zum Besprechen deiner Fragen und 
zum Kennenlernen anderer Eltern. Zusätzlich kann im 
Rahmen des Eltern-Kind-Treffs 14-tägig eine sozial-
arbeiterische Beratung zu allen Themen des täglichen 
Lebens mit einem Baby und Kleinkind in Anspruch 
genommen werden (auch Messen und Wiegen der 
Kinder ist möglich).

Für Kaffee und Tee ist immer gesorgt! Eigene Jause 
und Hausschuhe bitte mitbringen. Unser Angebot ist 
für jede Familie kostenlos.

Wir freuen uns auf euch!

Jeden Dienstag  
von 9 - 11 Uhr

Gemeinde Stallhofen 
Stallhofen 113, 8152 Stallhofen

Verena Golja 0664 / 800 064 685 
Petra Tatzer 0676 / 866 40 282

Eltern-Kind-Treff

Immer dienstags in Stallhofen 

ARGE Flexible Hilfen Voitsberg  
für Kinder und Jugend 
8564 Krottendorf 270

www.flexiblehilfen-vo.at

Tatzer Petra  
C. v. Hötzendorfstraße 25b 8570 Voitsberg

bhvo-ebz@stmk.gv.at

Verena Golja
Petra Tatzer

0664/800 064 685
0676/866 40 282 

Gemeinde Stallhofen
Stallhofen 113, 8152
Stallhofen

ARGE Flexible Hilfen Voitsberg
für Kinder und Jugend
8564 Krottendorf 270

Jeden Dienstag von 9:00 - 11:00 Uhr

Kipperer Marion & Tatzer Petra
C. v. Hötzendorfstraße 25b
8570 Voitsberg

Bei uns wird getanzt, gesungen, gebastelt und gespielt. Unser Programm orientiert
sich am Jahreskreis, das heißt wir werden auch gemeinsam Feste feiern (Laternenfest,
Weihnachtsbasteln, Osternester suchen). 
Unser Angebot ist für jede Familie kostenlos. 
Wir bieten dir einen Raum zum Besprechen deiner Fragen und zum Kennenlernen
anderer Eltern. Zusätzlich kann im Rahmen des Eltern-Kind-Treffs 14-tägig eine
sozialarbeiterische Beratung zu allen Themen des täglichen Lebens mit einem Baby
und Kleinkind in Anspruch genommen werden (auch Messen und Wiegen der Kinder
ist möglich). Bitte denkt daran, eine kleine Jause für eure Kinder sowie Hausschuhe für
euch selbst und Antirutschsocken oder Hausschuhe für eure Kinder mitzubringen! Für
Kaffee und Tee ist immer gesorgt! Wir freuen uns auf euch!

Eltern-
Kind-
Treff
Stallhofen

https://www.flexiblehilfen-vo.at bhvo-ebz@stmk.gv.at

ab 0 J.

Bitte mitzubringen:eigene Jause undHausschuhe
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„Es sind  
Begegnungen  
mit Menschen,  
die das Leben  

lebenswert  
machen.“ 
(Guy de Maupassant)

GUTSCHEIN
Senioren -Tageszentrum

Köflach

Das Senioren-Tageszentrum der Volkshilfe in

Köflach verbindet MMeennsscchheenn aabb 6600 JJaahhrreenn &

PPfflleeggeessttuuffee 11 und bietet neben einer Halb-

oder Ganztagsbetreuung auch die Chance

auf eeiinneenn ggeerreeggeelltteenn AAllllttaagg, ohne die eigene

Selbständigkeit aufzugeben.

Für einen Schnuppertag

Unsere Öffnungszeiten

Unsere Klimaanlage bringt für die 

kommenden Sommertage außerdem 

eine erfrischende Abwechslung!

Nach dem Schnuppertag richten

sich die Kosten der Betreuung

individuell nach der Pension.
Mo–Fr 08:00–16:00 Uhr  

Senioren - Tageszentrum Köflach

+43 3144 72440

tageszentrum-koeflach@stmk.volkshilfe.at

Peter-Rosegger-Gasse 9, 8580 Köflach

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!
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Senioren Tageszentrum Voitsberg

Jahr der Begegnungen 
Gemeinsames Singen schenkt Freude, Gemeinschaft 
und neue Lebenskraft. Vertraute Melodien wecken 
Erinnerungen, verbinden Generationen und lassen 
Herzen im gleichen Takt schlagen. Singen hält die 
Seele wach und zeigt: Musik kennt kein Alter. 

Spielerische Wettbewerbe fördern die Konzent-
ration sowie die Motorik. Gemeinsam zu lachen, 
kleine Herausforderungen zu meistern und sich 

gegenseitig zu motivieren, schafft wertvolle Momen-
te Miteinander. 

„Backen ist Liebe, die man schenken kann.“  Der 
Duft von frischem Brot oder Kuchen holt oft längst 
vergangene Momente zurück und lässt uns für einen 
Augenblick in schönen Erinnerungen schwelgen. 
Beim gemeinsamen Backen entstehen nicht nur 
leckere Köstlichkeiten, sondern auch wertvolle Ge-
spräche und das Teilen von Lebensgeschichten. 



Patenfamilien

Voitsberger Pat:innen unterstützen 
psychisch belastete Familien
Kinder von psychisch belasteten Eltern profitieren 
in ihrem Alltag von zusätzlichen stabilen Bezugs-
personen. Das Angebot der ARGE Patenfamilien 
sorgt dafür, dass professionell begleitete Pat:innen 
regelmäßig Zeit mit betroffenen Patenkindern ver-
bringen, etwa durch gemeinsame Freizeitaktivitäten 
oder kleine Ausflüge. Diese verlässlichen Kontakte 
entlasten Familien und stärken Kinder nachhaltig in 
ihrer Entwicklung.

Die neuerliche Ausbildung für angehende Patinnen in 
Voitsberg konnte kürzlich erfolgreich abgeschlossen 
werden. Hier setzten sich die Teilnehmer:innen inten-
siv mit der Lebenssituation der betroffenen Kinder 
auseinander. Neben fachlichen Impulsen standen 
auch der Austausch und die Reflexion der eigenen 
Rolle im Mittelpunkt.

Nun sind die ausgebildeten Pat:innen bereit für ihren 
Einsatz. In den Regionen Voitsberg und Deutsch-
landsberg stehen engagierte Personen zur Verfügung 
und freuen sich darauf, an ihr zukünftiges Patenkind 
vermittelt zu werden.

Die nächste Schulung für interessierte Patinnen und 
Paten ist bereits geplant und startet im Herbst 2026 
in Deutschlandsberg. Bei Interesse an einer Bezugs-
person für Ihr Kind oder an einem Engagement als 
Pat:in setzen Sie sich gerne mit der regionalen An-
sprechperson in Kontakt.
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Die Voitsberger Ansprechpartnerin Julia Gressenberger (li) 
mit den frisch ausgebildeten Pat:innen.



Gemeindeamt Stallhofen
Stallhofen 113, 8152 Stallhofen  
+43 3142 / 22 038  
gde@stallhofen.gv.at
stallhofen.gv.at

Sprechstunden Bürgermeister
nach telefonischer Vereinbarung
+43 3142 / 22 038

Amtsstunden Gemeinde
MO, DI, MI & FR 07:00 – 12:00Uhr  
MO, DO 13:00 – 17:00Uhr

Sprechstunde Notar
Der öffentliche Notar Dr. GERD TÜCHLER,  
hält bei Bedarf nach Terminvereinbarung  
in seiner Kanzlei eine kostenlose Amtsstunde ab. 

Hauptplatz 34, 8570 Voitsberg  
+43 3142 / 23 891

Sprechstunde Rechtsanwalt
Rechtsanwalt Mag. GERALD LEITGEB hält  
jeweils Montags von 16:30 bis 17:30 Uhr  
in seiner Kanzlei eine kostenlose Sprechstunde ab.

Eichengasse 3, 8152 Stallhofen  
+43 3142 / 220 98

Sprechstunde Steuerberater
Mag. GÜNTER KOLLEGGER hält jeweils am 1. 
und 3. Montag im Monat von 16 bis 17 Uhr eine 
kostenlose Steuer-Sprechstunde.  
Anmeldung notwendig. +43 664 / 40 77 130

Ordinationszeiten Ärzte
Dr. ALBERT JOHANN KALKHOFER
+43 3142 / 22 474

MO	 07:00 - 12:00 &  
	 16:00 - 18:00 
DI | MI	 07:00 - 11:30 
DO 	 15:00 - 17:00 
FR	 07:00 - 11:00 

Dr. VERENA BAYER	 +43 3142 / 25 321
JULIA KÖCK, MSC.	 +43 677 / 642 908 33

Dr.med.dent. ANGELIKA MESSANEGGER  
+43 3142 / 98 237

Notrufnummern
Euro Notruf	 112
Polizei	 133

Polizei Krottendorf	 059 / 133 6194
Hauskrankenpflege	 +43 3137 619 34
Gesundheitstelefon	 1450

ANLAUFSTELLEN

Feuerwehr 	 122
Rettung	 144
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Herbstaktion 1+1 GRATIS

Turnsaal VS Stallhofen

WIRBELSÄULEN &  
BECKENBODENTRAINING 
mit Pilates Elementen

START: 16.9. 
MI: 19:15 – 20:15 Uhr 

START: 18.9. 
FR: 18:00 – 19:00 Uhr

mit Ursula Hart
Dipl. Trainerin für 
Wirbelsäule, Beckenboden  
und Pilates

Anmeldung unter:  
0680 55 33 033

KURSSTART  
HERBST 2026 

Hast du Lust in die  
Fitnesswelt der Smoveyringe 

einzutauchen?
Dann schau vorbei!

Die Trainings-Einheiten werden von der  
Volkshochschule ermöglicht und starten am  
Mittwoch 23.9. (18.00 Uhr) bzw.  
Donnerstag 24.9. (17.30 Uhr)  
im Turnsaal der VS Stallhofen.

Insgesamt sind es 11 Einheiten fortlaufend  
an denselben Tagen und Uhrzeiten.

Das Training fördert Ausdauer, Koordination, 
Gleichgewicht, Kraft und Beweglichkeit.

Smoveyringe stehen 
zur Verfügung und 
Bildungsschecks 
sind einlösbar.

Ich freue mich auf 
Dich!

Deine Smoveytrainerin 
Margarete Altrichter
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Jeder weiß es, viele verharmlosen es 
und manche ignorieren es! 
Ablenkung im Straßenverkehr, egal 
ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
mit dem Pkw, ist Unfallursache 
Nummer 1, sowohl bei Unfällen mit 
Getöteten als auch bei Unfällen mit 
Schwerverletzten. 

Seit mehr als einem Jahrzehnt 
werden landesweit Maßnahmen 
gesetzt, die die Verkehrsteilnehmer 
für die Gefahr sensibilisieren und 
die Folgen bei Nichtbeachtung 
aufzeigen. Allen voran ist das 
Smartphone die größte Versuchung, 
sich während der Fahrt abzulenken 
und vermeintlich wichtige Dinge 
noch zu erledigen. Dabei wird die 
Aufmerksamkeit permanent von der 
Straße abgezogen. Zunehmend kann 
man aber auch andere Ablenkungs-
faktoren im Straßenverkehr 
erkennen wie zum Beispiel Musik 
hören, sich angeregt mit dem 
Anderen unterhalten, essen und 
trinken und vieles mehr. 

Die anderen sind es – ich mache 
das nur selten! 

Bereits vor Jahren lieferte eine 
Studie ein erschreckendes Bild: 
Jeder sechste Radfahrer und jeder 
dritte Fußgänger ist beim Queren 
einer Straße abgelenkt. Tendenz 
steigend! Die subjektive Beobach-
tung von Pkw-Lenkern ergibt ein 
ähnliches Bild. 

Befragt man die Menschen, erhält 
man durchaus Verständnis für die 
Gefahr durch Ablenkung. Man ist 
sich einig, dass das grundsätzlich 
riskant ist. Jedoch denken viele, 
sie haben es im Griff und 
können jederzeit rasch reagieren. 
Die Wissenschaft liefert uns den 
Gegenbeweis: Der Mensch kann 
nicht gleichzeitig die vollständige 
Aufmerksamkeit auf mehrere 
Dinge lenken. Er entscheidet sich 
immer, auch unbewusst, für eine 
Sache. Dieser Fokus sollte dann 
nicht das Smartphone, sondern der 
Straßenverkehr sein. 

Besonders Kinder brauchen verant-
wortungsvolle Vorbilder. Auf andere 
zu achten bedeutet zwangsläufig, 
sich selbst nicht abzulenken, damit 
vorausschauendes Bewegen im 
Straßenverkehr möglich ist.
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 Aktion Kindertafeln 
zum Thema Ablenkung ab 
Sommer 2026

 PRO.E-Bike-Fahrsicher-
heitstraining – kostenfrei!

 PRO.Bike-Fahrssicher-
heitstraining für Motor-
radfahrer – Gutschein 
sichern!

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

er
n 

h-
n 

… dass Ablenkung 
das Unfallrisiko um 
ein 3- bis 6-Faches 
erhöht.

… dass Wegschauen 
von 2 Sekunden bei 
50 km/h einem 
Blindflug von 28 
Metern entspricht. 

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

      Im Blickpunkt

Sich ablenken ist eine bewusste Entscheidung!
Seien wir uns dessen bewusst! 
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Die steirische Kampagne “Augen auf die 
Straße” sensibilisiert seit 2017 - 
www.augen-auf-die-strasse.steiermark.at



JULI
Gasthof Rößl  
Terrassen Überraschungsmenü

FR, 03.07. 
Ort: Gasthof Rößl

Eltern-Kind-Treff

DI. 07.07. von 09:00-11:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal Gemeinde Stallhofen

Seniorenbund- Seniorentreff

DO, 09.07. ab 15:00 Uhr
Ort: Margit´s Hüttentreff

Gasthof Rößl - Grillabend

FR, 10.07. ab 18:00 Uhr
Ort: Gasthof Rößl

Bienenzuchtverein- Monatsbesprechung

FR, 10.07. ab 19:00 Uhr
Ort: Gasthof Rößl

Gasthof Rößl - Grillabend

SA, 11.07. ab 18:00 Uhr
Ort: Gasthof Rößl

Alpenverein- Radreise 
(Venzone- San Daniele)

SO, 12.07. 

Gasthof Rößl - Grillabend

FR, 17.07. ab 18:00 Uhr
Ort: Gasthof Rößl

Marillenknödel Tage

FR, 17.07. bis 30.07.
Ort: Gasthof Rößl 

Kraft - 3 - Wettbewerb

SA, 18.07. ab 08:00 Uhr
Ort: Freizeitzentrum Stallhofen

Kraft - 3 - Wettbewerb

SO, 19.07. ab 08:00 Uhr
Ort: Freizeitzentrum Stallhofen

Alpenverein- Stoderzinken

SO, 19.07. 

Seniorenbund - Wanderung 
St. Kathrein a. Offenegg/Brandlucken

MI, 22.07. 

Seniorenbund - Brandluckner Huabn

MI, 22.07. ab 20:00 Uhr

Landjugend Stallhofen 
Nacht und Nebelfest

SA, 25.07. ab 20:30 Uhr
Ort: Freizeitzentrum Stallhofen

Gasthof Rößl - Terrassen 
Überraschungsmenü

FR, 31.07. 
Ort: Gasthof Rößl

Alpenverein- Hochstubofen

SA, 08.08. 

Sportcamp beim Freizeitzentrum

MO, 10.08. bis FR, 14.08.
Ort: Freizeitzentrum Stallhofen

Fußwallfahrt Osterwitz

FR, 14.08. 

Bienenzuchtverein - Monatsbesprechung

Fr, 14.08. ab 19:00 Uhr
Ort: Gasthof Rößl

Feuerlöscherüberprüfung

Fr, 14.08. von 13:00-16:00 Uhr
Ort: Rüsthaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Stallhofen

Alpenverein- Gipfelmesse 
Terenbachalm Jesusstatue

SO, 16.08.

Vehikeltreffen

SO, 16.08. ab 10:00 Uhr
Ort: Freizeitzentrum Stallhofen

Alpenverein - Radtour: Feistritztalweg

DO, 20.08.

Seniorenbund - Gemütlicher Nachmittag 
(Buschenschank Kreinerhof)

DO, 20.08. ab 15:00 Uhr
Ort: Zirknitz bei St. Stefan ob Stainz

Seniorenbund - Bezirkswandertag

DO, 28.08. 
Ort: in Kärnten

Feuerwehr Stallhofen - 
Frühshoppen

SO, 30.08. ab 10:30 Uhr
Ort: Freiwillige Feuerwehr Stallhofen

Seniorenbund- 5 - Tagesfahrt 
(Ölztal vom Gletscher in die Therme)

MO, 31.08. bis 04.09.

Gasthof Rößl - Alles Rind

FR, 04.09. bis 13.09. 
Ort: Gasthof Rößl

Alpenverein - Raxalpe

SO, 06.09.

Bienenzuchtverein- Monatsbesprechung

FR, 11.09. ab 19:00 Uhr
Ort: Gasthof Rößl

Eltern- Kind- Treff

DI, 15.09. von 09:00- 11:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt Stallhofen 

Seniorenbund - Seniorentreff

FR, 18.09. ab 11:00 Uhr
Ort: Gasthof Rößl

Tag der offenen Tür

Sa, 19.09 von 09:00-17:00 Uhr
Ort: Therapiezentrum Schilling

Alpenverein - Messnerin

SO, 20.09. 

Eltern- Kind- Treff

DI, 22.09. von 09:00-11:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt Stallhofen 

Seniorenbund - Tagesausfl ug  
(Bleder See/ Slowenien)

FR, 25.09.

Eltern-Kind-Treff

DI, 29.09. von 09:00-11:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt Stallhofen
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